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Manuskriptrichtlinien 

Beiträge zur Avifaunistik und zum Vogelschutz in Ostwestfalen­
Lippe werden erbeten auf Lochkarten DIN A 5/188 ND (Lochkarten­
werk Schlitz/Hessen) oder auf DIN A 4 - Seiten, einzeilig ge­
schrieben. Da der Bericht nicht neu geschrieben, sondern durch 
Umkopieren der Originale zusammengestellt wird, bitten wir eine 
annähernd einheitliche Form unbedingt einzuhalten. 
1. Maschinenschrift. Wenn Sie Ihren Beitrag nicht lesen können, 

hätten Sie ein neues Farbband gebraucht. 
2. Linke Randbreite 38 mm (bei Lochkarten vom äußeren Rand ge­

messenl. 

3. Uber jefen Artikel den deutschen Artnamen im Singular (Ein­
zahl) m t Schlüssel-Nr. schreiben.und unterstreichen. 
Die deutschen Namen - auch die Abfolge im Heft - richten sich 
nach "Die Vögel der Bundesrepublik Deutschland und Berlin­
West - Artenliste-", die für wenig Geld beim DDA-Schriften­
versand, Im Schapenkamp 11, 3300 Braunschweig, bezogen werden 
kann. 

4. Unter 'eden cm vor 
em rechten Rand 

gemessen). 
5. Die Form der Artikel kann früheren Ausgaben entnommen werden 

Sie sollen möglichst kurz gefaßt werden; das Datum steht je­
weils am Anfang. Ohne Ortsangabe ist ein Artikel wertlos. 
Beispiel: 

0 12 He;i.delerche 
6.3.77 singt 1 d nahe einem Sandgrubengelände am Süd­
hang des Hengeberges bei Werther. 

Böhner, Stange 
6. Artenauswahl und Lochkartenschlüssel-Nr. bitte .der Nr. 29, 

· 1981, s. 16 ff. entnehmen. 
7. Angabe von TK-25-Quadranten ist sehr erwünscht. 
8. Redaktionsschluß ist jeweils der 31. Januar eines jeden Jah­

res. Später eintreffende Beiträge können nicht mehr berück­
sichtigt werden. 

9. Die Autoren sind für ihre Beiträge selbst verantwortlich. 
Dies gilt vor allem für die Weitergabe von Beobachtungen 
Dritter. 

lo. Doppel-Veröffentlichung ist höchst unerwünscht. Im "Chara­
drius"erscheinende Kurzmitteilungen werden z.B. nicht noch 
einmal im "Mitteilungsblatt'' aufgenommen • 

. 
REDAKTION: Dr. h.c. Klaus Conrads, Am Tiefen Weg 1--5~ 48Bielefeld 1 
MONTAGE: Arbeitsgruppe des Nat. V. und des Bund f. Vogelschutz 

Liebe Leser unseres Mitteilungsblattes 1 
Bitte richten Sie redaktionelle Beiträge m!.!:. an die Redaktion 1 
Zahlungen (für dieses Heft DM 8.50) bitte nur an Bund für Vogel­
schutz Ostwestfalen e.v.·, Postscheck Hannover (BLZ 250 loo 30) 
2529 29-303. 
Bestellungen und Versandreklamationen an Herrn Walter Heupke, 
Zirbelstr. 5, 4800 Bielefeld 14. 

TITELBILD NACH EINER AUFNAHME VON ROLF SIEBRASSE (Wiesenpieper) 
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Liebe Ornithologen unseres Bezirks, 
im vergangenen Jahr ist in einigen Literaturbeiträgen dis­
kutiert worden, ob regionale avifaunistische Jahresberichte 
wie der unsere sinnvoll sind oder den ohnehin hohen Papier­
berg nur noch anwachsen lassen und zu einer weiteren Dezen­
tralisierung der Informationen beitragen (KNOLLE, Orn. Mitt. 
Nr. 6/1984; THIEDE, Orn. Mitt. 7/1984). Wir schließen uns 
der Meinung des letztgenannten Aut ors an und glauben, daß 
sehr viele wichtige Beobachtungen unwiederbringlich für die 
Öffentlichkeit verloren wären, würden sie nicht regional 
oder lokal veröffentlicht. Hinzu kommt, daß die Bereitschaft, 
Beobachtungen aufzuschreiben, mit der Möglichkeit der veröf­
fentlichung wächst. Weiterhin ist ständige Kommunikation 
unter den Ornithologen eines Gebietes nötig, um über Zu­
oder Abnahmetendenzen, Expansion und Regression einzelner 
Arten informiert zu sein, und aus vielen anderen Gründen. 
Unter dem diesmal besonders reichlich eingesandten Beob­
achtungsmaterial befindet sich eine Fülle interessanter Mit­
teilungen. Die regionale Streuung ist diesmal besser (z.B. 
Beiträge aus dem südlichen Kreis Paderborn). Auch sind die 
Non-Passeriformes deutlich stärker berücksichtigt als in 
früheren Ausgaben. 
Auch weiterhin ist der dramatische Rückgang vieler Arten 
- insbesondere der Kulturlandschaft - eines unserer Haupt­
probleme. Auf die im letzten Mitteilungsblatt genannten 
Brutvögel ist auch in der laufenden Brutsaison besonders 
zu achten, natürlich auch auf den Neuntöter als "Vogel 
des Jahres 198511

• 

BLUME (Orn. Mitt. 1/1984) hat auf den Bestandsrückgang des 
Grünspechtes hingewiesen. Bei uns hat sich der Bestand der 
Art nach dem Winter 1962/63 nie wieder völlig erholt. Der 
vorliegende Bericht enthält erfreulicherweise einige Brut­
zeitbeobachtungen, doch ist zu befürchten, daß der Winter 
1984/85 erneut zu einem Tiefstand f ühren wird. 
Auch der Grauspecht scheint lokal (oder regional?) abzu­
nehmen; er wurde 1984 an sonst regelmäßig besetzten Stellen 
nicht gefunden. 
Weitere "Problemarten" sind der Literatur und den Mitteilun­
gen des DDA und der WO-G zu entnehmen. 
Die schlechte Witterung in der Brutsaison 1984 spiegelt sich 
in einzelnen Beiträgen wider. In welchem Umfang sich einzelne 
Jahre mit geringem Bruterfolg bestandsvermindernd auswirken 
können, ist von Art zu Art verschieden und von den Möglich­
kei t;en des Ausgleichs über mehrere Jahre hinweg oder unter 
den Populationen innerhalb des Areals abhängig. 
Zu befürchten sind - wie schon am Beispiel des Grünspechtes 
vermerkt - Auswirkungen des strengen Winters 1984/85 auf die 
bekannten Problemarten unter den Jahresvögeln. 
Die Jahrestagung der ostwestfälisch-lippischen Ornithologen 
am 4. November 1984 in Bielefeld war gut besucht. Das sehr 
interessante Programm enthielt folgende Beiträge: 
H. HASENCLEVER, Bielefeld: Beobachtungen an der Bielefelder 
Turmfalkenpopulation in den letzten lo Jahren, 
K. SCHNELL, Büren: Zum Nachweis des Orpheusspötters 
(Hippolais polyglotta) im Kreis Paderborn, 
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H. HÄRTEL (OAG der GNS), Büren: Zur Brutverbreitung und 
zum Bruthabitat des Neuntöters im Südkreis Paderborn, 
P. FINKE, Bielefeld: Bemerkungen zu einer quantitativen 
Bewertungsmethode der Brutvögel, 
H. HELBIG, Enger: Ökologische Probleme am Dümmer - darge­
stellt am Beispiel der Vogelwelt. 
Außerdem wurden von mehreren Teilnehmern neue Vogeldias 
vorgestellt, großenteils von hervorragender ·Qualität und 
teilweise auch von wissenschaftlichem Interesse. 
Eine lebhaft geführte allgemeine Aussprache berUhrte 
regionale Fragen der Avifaunistik und Probleme des 
Vogelschutzes. 
Die Tagung wurde vom Naturwissenschaftlichen Verein für 
Bielefeld und Umgegend und der GNS gemeinsam ausgerich­
tet. An den Vorarbeiten hatte Herr Oliver Klaffke (Pader­
born) wesentlichen Anteil. 

Mit guten Wünschen für das Beobachtungsjahr 1985 

gez. Dr. Heinz Bongards gez. Dr. Klaus Conrads 

Erstbeobachtung bzw.Gesangsbeginn 1984 

15.2.84 Buchfink 1?.4.64 Klappergrasmücke 

2?.2.84 Heckenbraunelle 

29.2.84 Grauspecht 

3.3.84 Misteldrossel 

?.3.84 Feldlerche 

18.3.84 Singdrossel 

29.3.84 Zilpzalp 

14.4.84 Fitis 

14.4.84 Hausrotschwanz 

15.4.84 Gartenrotschwanz 

18.4.84 Mönchsgrasmücke 

20.4.84 Baumpieper 

21.4.84 Trauerschnäpper 

24.4.84 Waldlaubsänger 

29.4.84 Nachtiball 

29.4.84 Gartengrasmücke 

29.4.84 Feldschwirl 

29.4.84 Girlitz 

2.5.84 Mauersegler 

5.8.84 letzte Mauerseglerpulks jagend über Detmold 

19.8.84 einzelne Mauersegler durchziehend 
Schiarholz 
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Durchzug der Schafstelze ( f•:otacilla f~_~va ) im ··.rer::--et_al 
bei Bad Sal~uflen 1982~_1984 

Sowohl die mitteleuropäische Rasse der 3chafstelze (~.f.flava) 
als auch die nordischeSchafstelzenrasse ( M.f.thunbergi) sind 
regelmäßige Du.rchzügler im ·.verretal bei Bad Salzuflen. C:bwohl 
diese Rassen vermutlich auch in beiden Zugphasen an geeigne : en 
Stellen im Ravensberger Hü~eJland ( Werreniederung, Füllenbruch) 
alljährlich auftreten, hat eine Auswertung j.n Bezug auf die 
Rassenzusammensetzung bisher noch nicht stattgefunden. Im Herbst 
ist diese Unterscheidung auch extrem schwierig oder unmöglich, 
da nordische Schafstelzen zu diesem Zeitpunkt teilweise bereits 
ins Winterkleid gemausert haben. Zumindest im Frühjahr lassen 
sich beide Rassen relativ gut auseinanderhalten. Mögliche Unter­
scheidungsmerkmale der -,leibchen aus Feldbeobachtungen im Werre­
tal sollen nach ~rläuterung der Zugphänologie noch aufgeführt 

werden. 
Der Zusammenstellung aus dem Werretal kommt keine bestim!"lte 
wichtige ökologische Bedeutung zu, zumal dafür noch zuwenig Da­
tenmaterial vorliegt. Sie verdeutlicht nur den Durchzugsverlauf 
einer in zwei Rassen getrennten Art in einem Gebiet. Auswertun­
gen solcher Art können beispielsweise dazu herangezogen werden, 
aufzuzeigen, daß der Naturkreislauf in Kordeuropa in einem an­
deren zeitlichen Rahmen abläuft als in :Ei tteleuropa. 

In die Tabelle wurdenjeweils die ?entadenmittelwerte aus den 3 Jah~ 

ren eingetragen. 
1. Beobachtung 1982: 

1. " 1983: 

" 

16.4. 1 Ex. 
Ex. 
Ex. 

Letzte Beobachtung: 18.9.82 15 Ex. 
" " : 2o.9.83 3 Ex. 

" " 14.1o.84 1 Ex. 1 • 
E. 

1984: 14 .4. 
4 
3 

15 

12$ 

10 ~ ~ nord. Rasse 

.J,S 

s 

2,S 

M A 1 J A 

Aufgrund eines vermutl. wegen des schlechten Wetters erfolgten Zug-
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staus Ende Tf:ai 1983 waren im 'Jerretal noch am 3o. 5. 83 durch­
ziehende Schafstelzen zu beobachten. 
Die Maximalzahl rastender Schafstelzen lag am 8.9.84 bei ca. 60 Ex. 

Zur Unterscheidung weibchenfarbener Schafstelzen der Rassen" flava" 
und " thunbergi '' auf dem Heimzug 

Ausschlggebend für diese Veröffentlichung der Feldkennzeivhen war 
die Tatsache, daß unter den Schafstelzentrupps im~er Weibchen mit 
zwei unterschiedlichen Gefieiervariationen auftraten. Dies war meis­
tens dann der Fal:, wenn auch die Männchen beider Rassen im Werre­
tal anwesend waren. Dadurch kam die Vermutung auf, daß die Gefie­
dervariationen das Ergebnis der Rassenunterschiede sein könnte~. 
Die folgenden t1erkm''lle sind natürlich keine Verallgemeinerung , 
sondern nur unter günstigen Bedingungen gemachte Beobachtungen, 
die helfen könnten, die Weibchen beider Ras0en im Feld zu unter­
scheiden. 
( 1 ) Der Uberaugenstreif nord. '.'iei bchen ist dünner 
( 2 ) Die ',•fangen der nord. Weibchen scheinen deutlicher ge:;en die 

helle Kehle abgesetzt zu sein. 
( 3 ) Die Gesamtfärbung wirkt etwas intensiver 

Chr. Schmidt 
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U-11
6
:Haubentaugher 

1984 ein '. er!olgreiohes Pa~._, ( 2 juv· • .) auf dem Baggersee 

Moddenmühle bei Schöttmar 
1 Ex. ab 28.8.84 auf der Werre in Herford. Der Vogel hatte 
nur einen Flügel und mauserte so gut wie gar nicht ins 
':/interkleid. 

:-:öller, Schmidt 

U11 Haubentaucher 

28.3.84 4 Paar 

24.4.84 3 Paar 

2.5.84 4 Ex 

18.6.84 mehrere Ex 

Emmerstausee bei Schieder 

Norderteich 

Norderteich 

Emmerstausee bei Schieder 

Frühjahr 84 1 Paar mit 3 Jungen Windrosenteich bei Lage(Kerkhof) 

Schierholz 

H.auR,.e.rdau chett 

lttdtle.ofachtung am 11.Junl 1, aut de.m LOdchwadde.ttde.e 
im Ahle.tt Bttuch, ~78 Spenge.. 
Am 5.Jull Bttutte.otachtung. ~~htte.nd e.ln 7auche.tt aut 
de.m Ne.dt dltzt, holt de.tt ande.tte. Nldimaie.ttlal he.ttan. 
Zwe.l junge. 7auche.tt mit de.n Alte.n am 1o.Augudt aut 
de.m S e.e.. 
Le.izte. Be.otachtung e.lne.d Aliuoge.ld am 2o.Okiole.tt. 

U 11 Haubentaucher 

Nachdem auf dem erst im 1:erbst 19b~ angestauten' Obersee'' 
der Juhannisbachtalsperre 198> bereits 2 druten erfolgreich 
waren (5 + 3 Junge), hielten aich wahrend ~er Jrutzeit G4 
minde3tens 9 Paare hier auf, von denen die ~ehrzahl Brwtver­
suche machte. Durch heftige Unwetter Ende llai und i:itte Juli 
wurde ein Gr~ßteil der Nester zerstört. ErfJlgre1ch bruteten 
4 oder 5 Paar§!" fh@ insgesamt 11 oder 12 Jungv. großzogen. 
Ci~ Paar brachte 2 Bruten zustande, und zwar auf einem Nest 
in unmittelbarer Nähe des Parkplatzes, WJ bereits im vergange= 
nen Jahr ein Nest stand. Die ersten 3 Jungen dieses Paares 
waren am 25.5. geschlüpft, das erste der 2. Brut am 17.7. An 
diesem Tag war das Nest ebenfalls durch einen Starkregen 
zerstört. Von den Jungen dBr ersten Brut wa•noch 2 am Leben, 
die mit dem kleinen der zweiten Brut zusammen geführt wurden. 

Auf dem Obersee wurden bis zum Jahresendet,34 Haubentaucher 
beobachtet, zuletzt am 22.12. 7 [x. 

U 11 Haubentaucher 
29.4. 4 Ex. Moddenmühle 
20.9. 1 Ex. Werre Stadt Herford 
2.10. mindest. 10 Ex. Otersee Bielefeld 

1 Ex. ~oddemmühle 
Hadaech 

H. u. M. Bongards 



- 8 -

U 11 Haubenta_Ec~eE 
1°84 ein erfolgreiches Paar ( 2 j uv. ) auf dem nagsersee 
ModdenrnUhle bei 3chött ~ar 
1 Sx. ab 28. 8. 84 a .d der 'tlerre in Herford. Der Vogel hatte 
nur einen 71Ugel und mauserte so gut wie gar nicht ins 
':/interkl e id. 

;,:öller, Schmidt 

·u 11 Rothalstaucher 
2 im Brutkleid am 11.4.84 auf dem Baggersee Moddenmühle 
bei _C,~höttmar. 

Schmi4t­

U 11 Rothalstaucher 
2 i ~ 3rutkleid am 11.4. 84 auf dem Ba ggersee ~odden~Uhl e 
bei Schöttmar. 

Schmidt 

U11 Rothalstaucher 

10.9.-1.11.84 2 Ex Lage/Müssen,Kie&QNba(Kerkhof) 

Schierholz 

Schwarzhalstaucher 

1.7. & 7.7. 2 Ex. Rierberger Fischteiche 

Klaffke 

U 12 ZveEitauc~er 
9.4. 7. Moddel'llI!ühle 

2.10. 1 Ex. Fülllnbruch 
7.10. 1 Ex. " 
12.12.1 Ex. in Quelle. 

U 12 Zwergtaucher 

Wintermaxima Werre in Herford: 11 Er. 

Hadasch 

28.3.84 10 Ex Enrnerstausee bei Schiader 

Schiertmu 

U 12 Zwergtaucher 
12.4., 19.4., 20.-24.4., 10.-17.6., 23.-25.9., 15.10. je 1Ex. 
2.11.84 2Ex. im Enger Bruch. 

Allert,Gehring,Stoppkotte,Groß 

U 12 Zwergta~cher 
1 überfahrenes Ex •. Anfang April. , 1984 in Bad s·alzuf'len 

Schmidt 

U 12 ZweF_g_taucher 
1 überfahrenes 3x . Anfang April 1984 in 3ad Salzuflen 

.:,chmi dt 
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Kormoran 

8.4. - 3 Ex. Emssee bei Rietberg-Bokel 
Klaffke 

U 13 Kormoran 

01.04.-17.04.84. 1 immat. auf Keddinghäuser See 

Bärtel, Schnell 

U 13 Kormoran 

Am 28. 10. 1984 zog um 15 Uhr aus NO kommend eine Gruppe von 
47 Kormoranen in SW - Richtung über Bielefeld - Theesen hin­
weg. Im Vergleich zu den in der Avifauna von Westfalen ge­
nanten Zahlen scheint dies der weitaus größte Durchzügler­
trupp gewesen zu ·sein, der in Westfalen bisher beobachtet 
worden ist. An der Artbestimmung besteht kein Zweifel; ich 
habe die Tiere im Fernglas gut gesehen. Eine Verwechslung mit 
Kranichen oder Gänsen, die zu dieser Jahreszeit möglich wäre, 
scheidet aus. 

Finke 

Rohrdommel 

Rietberger Fischteiche: 1 Ex. während des Sommers 
regelmäßig rufend. 

Klaffke 

U17 '8eißstorch 
23.7.84 Zwei Ex. kreisen ca. 15Min. über dem 

Enger Bruch und ziehen dan.~ nach sw. 
Gehring,Groß 

Schwarzstorch 

Endet August bis zum 17.09.~4 hielten sich 3 Exemplare 
im VP.rsmolder Brua.h auf.Hier wurden sie bei der Nahrungssuche 
meistens in Kuhwiesen beobachtet. Wessel 

U 19 Krickel'!t~ 
1 ieibchen im Werretal zwischen Herford und Bad Salzuflen 
am 12.3., 15.4. sowie mit Unterbrechungen vom 1.12.83-8.3.84 
1 _dj. Männchen ebenfalls im ':lerretal am 7 .-8.9.84. 

Schmidt 

U 19 __ Krickente 
1 · !eibchen im ··'er:.'etal zwischen ~.;-erford und "9ad .-;a1zufl1m 

am 12.3., 15.4. sowie mit Unterbrechungen vom 1.12.83-8.3.84 
1 dj. T•:ännchen ebenfalls i:n ·1erretal am 7.-8.9.24. 

Schrr.idt 
U 19 Krickente 
25.1. + 27.1. 

+ 30 „ 1 • 0 „ 1 Ex • W err e • 
Hadasch 
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U 19 Krickente . . 
4.3. 3Ex., vom 25.3.-20.4. regelmäßig durchschnittlich 4Ex. 
(10Ex. am 30.3. ), 8.-10.8. 1Ex., 14.9. 7Ex. und am 21.10. 1Ex. 
imEnger Bruch. 

Gehring,Allert,Groß,Stoppkotte 

U 19 Krickente 
23.3.=1,o 
6.4.=2,1 
1 • 5 .;il' 0 
1 • 1 2. =4, o 

Krickente 

auf Ebmeiers Teichen bei Enger. 

K.Gehring 

8. 3. 

11 • 3. 

18. 3. 
19.3. 
24.3. 

5 Ex. Mülldeponie Scharmede 

7 Ex. 
4 Ex. 

-"-
-"-

_n_ 

II 

2,2 Ex. Norderteich 
2 ~ Mülldeponie Scharmede 

8.4. 
10.4. 
14.4. 
19.4. 
14.5. 

6,6 Bx. Emssee bei Rmetberg-Bokel 
1,1 Ex. Rietberger Emswiesen 

1,4 Ex. -"- -"-
1,1 Ex. Rietberger Fischteiche 

1,o Ex. NSG Norderteich 

2.8. o,1 Ex. - 11
-

13.a. o.3 Ex. Mülldeponie Scharmede 

21.10. 3 i - f. -"- -"-
23.10. o,3 Ex. -"- -"-

Klaffke 

U 21 Knäkente 

23.3.u.6.4.84 1,1 auf Ebrneiers Teichen. 
K.Gehring 

U 21 Knäkente 

1 Männchen vom Brut- ins Ruhekleid mausernd am 18.6.84 bei Bad 
Salzuflen. Schmidt 

U 21 Inäkente -·- -
1 ~ännchen vom 3rut- ins ~~hekleid mausernd am 18.6.84 bei 3ad 
.Sal zuf::!. en. .~ch,ddt 

Knäkente 

14.4. 2,0 Fischteiche Rietberg 

25.6. 1 , 1 , -"- -"-
7.7. 1 ~-farben -"-

Klaffke 



- 11 -

U 21 Knäkente 17 18 4 21., vom 27 4 -2.5. 1Ex., 
12.4. 2Ex., 16.4. 4Ex., .+ ~ • ~x., • • 
3.7. 1Ex., 6.-8.8.84 1-2 Ex. im Enger Bruch. 

Allert,Gehring,Stoppkotte,Groß 

U 22 Schnatterente 

1,1 am 12.4.84 auf dem Baggersee ModdenmUhle bei Schöttmar. 
Schmidt 

Schnatterente 
14.5. 1,o Norderteich 

Klaffke 

U 22 Schnatterente bei Suttorf (fliegend). 1 Ex. am 21.4.84 an der Warmenau 
Allert 

U 23 Pfe ifent e 
o, 2 am 27 .1 o . 84 auf dem Ba ggersee r.,;oddenmühle bei Schöttrnar 

Im ~erretal bei Bad si1zuflen o,1 am 7 .9.84 s owie am 16 .1 0 . 84. 
Schmidt 

U23 Pfeifente 

Am 14.3.84 beobachtete ich neben etlichen 
Tafel-u.Reiherenten ein er auf dem Obersee. 

K.Gehring 

Pfeifente 

19.3. 1,3 Ex. NSG Norderteich 
21.10 2 Ex. Mülldeponie Scharmede 
23.10. 2 Ex. Mülldeponie Scharmde 

Klaffke 
U24 SpieBente 

29.2.84 1 I juv.zwischen vielen Stockenten Donopar Teich 

Schierholz 

Spie.ßente 

18.3. 1,1 Bx. Mülldeponie Scharmede 

Klaffke 

U 25 Löffelente 
4.5. 2Ex., 23.5. 1Ex. und 9,6. 6Ex. im Enkgetrt Bruch 

Gehring,Allert,Groß,Stopp o e 

U 25 Löf f elente 
2 , 1 am 20.-21.4.84 auf dem Ba ::gers ee :·od·Jenmühle bei .3chött -::a r 

3e i ~a d Salzuflen 1,o im Ruhekleid vom 2 . 8 . - 4. 8 . 84 
Schmidt 
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u 25 Löffelente 

9.4. 1,2 Ex. Werlerfeld 
Hada sch 

u 25 Löffelente 
21.11.a4. 1,1 Keddinghäueer See 

Härtel 

U 26 Reiherente 
1984 regel~äßi g 3omr!'.erbeobachtu~gen auf dem 3a gger see ~odden□ühl e 

bei Schöttmar. 
4,1 am 3o.5. 84 auf einer tibers chwe~~t en 'iie s e be i 3ad 3al zuf len 

Re gel~äßi ger Wintergast auf der Wer ~e in !Ierford in 1-20 Ex . 

U 26 Reiherente 

1984. 4 Bruten am Keddinghäueer See 
5+7+3+1•16 pulli 

Härtel, Finke, Schnell 

U 26 Reiherente 

Schmidt 

Durch eine Mitteilung von Dr. Späh wurden wir am 21.8.84 
auf dem Obersee auf e i ne Reiherente mit drei etwa 8-10 Ta~e 
alten Jundeh ä~fmerksam, die mindes te ns bis 5. 9 .zusammenhielte , 

U 26 Reiherente 

Am 25. und 26.0.84 eine weitere Reiherente mit 7 ganz kleinen 
Pulli, hielt sich in der Pappelbucht des O,b,erse~s auf und stieg 
zum Hudern auf ein altes Haub,rnt a oe lTtn·nest, wurde bei spti terer 
Nachsuche nicht mehr gefunden. 

H.u.M . Bongards 
U26 Reiherente 

28.3.84 2 Paar Enwnerstausee bei Schieder 

24.4.84 mehrere Ex Norderteich 

2.5.84 8 ~ und 2 i Norderteich 

18.6.84 1 Paar Enwnerstausee bei Schieder 

Schierholz 

U 26 Reiherente 
Vom 29. - 31.5.84 im Enger Bruch. 

Allert,Gehring,Stoppkotte 

U 26 Reibereate 
18.3. 1,4 '!LWerlerfeld 
9. 4. ~ .o Ex. n 

3.10. 0.1 Ex. PUllenbruch. 

Winterma~ima Werre in Herford: 6 h. 
Hadasch 

U 26 Reiherente 
2 .5. 1,1 auf Sbmeiers Teichen . 

K.G ehri ng 
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U 27 TafeleJ!llte 
2.10. 1„2 h. 
16.12. :,0 E~. 

Werlerfeld 
" 

Wintermaxima Werre in Herford:30 h. 
Hadasch 

U 27 Tafelente 
Am 4.3.84 1 M., am 10.3.84 2 M. und am 22.12.84 
2 M. auf dem Verler See. 4116/2. 

Pähler 
U 27 Tafelente 
1 Ex. am 29.12.a4 im Füllenbruch. 
1 Ex. an der Werre in Herford am29.12.84. 
23 Ex. an einem Baggersee beiWerl. 

Stoppkotte,Allert,Gehring 
U27 Tafelente 

28.3.84 SO Ex Emmerstausee bei Schieder 

24.4.84 mehrere Ex Norderteich 

2.5.84 2 Paare Norderteich 

18.6.84 1 rf< Emmeretausee bei Schieder 

Schierholz 
U 28 3chellente 

1,o auf dem Bag1sersee :-:od -.em:iühle am 11.4. 34 
1,1 am 2o.2. ~4 auf der ~e s er bei Vlotho 
o, 1 am 19. 1. 8 5 auf der ·.ier~:e bei !-rerf ord 

Schellente 
18.3. 1,o Lippesee 

19.3. 1,o Norderteich 

Eisente 

Klaffke 

24.11.-29.12.84. 1 ~ mausernd am Keddinghäuser See 

Härtel, Finke, Schnell 

y 29 Kolbenente 
o .1 auf dem 3a ,~.?;ersee }erlerfeld am 9 .12. 64 

Sc~1r:1idt 

Schmidt 

U 29 Sichelente 
1,o unberingt auf der Jerr e in ~erford am 2o.1.85 

Schmidt 
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U 31 Gänsesä_g_er 
1, 3 auf der ··;erre bei Herford a m 19 .1 .85 • . Seit wenigst ens 5 

Jahren der erste ~ac hweis i n die s em Gebiet. 

Zwergsäger 
8.4. o,1 Ex. Rietberger Fischteiche 

Klaffke 

U _32 Z·.-1e:i;:~_s}. ger 

1,o auf der ~erre in ~erford am 2o.1.B5 

U 33 Graugans 

Sc hmidt 

Schmidt 

Über Herford ein Zug am 12.1o.84 gegen 23-sowie ein Zug am 
15.1o.84 gegen 22'! 

Schmidt 

U 3 3_ Sa a t _g__~ps 

ca. 100 ao13.1.85 über 3ad 3alzuflen Richtune 8B ziehend 
Schmi d t 

U 33 Saatgans 
Am 7. 3. 1984 überflogen gegen 10 Uhr vormittags kurz hinter­
einander zwei Formationen von ca. 200 und knapp 100 Ex. stän­
dig rufend den Bereich der Felder N des Telgenbrink zwischen 
Theesen und Jöllenbeck in östlicher.Richtung. 

Finke 

r , 3 3l_e_ß_g_a_I}~ 
•• ea. 120 am 4.3. 8 4 ge ßen 15 über ::erfor ·· ~ic h tung i,,v ziehend 

Bleßgans 

11.4. & 18.4. 2 ad. u. 2 juv. Mülldeponie 
Scharmede 

Klaffke 

U ~4 irnc·-:ersch·•1an 

Sch11idt 

::aximal 4o auf der .!er e in Eerford am2o .1. 85 , normalerweise 

nur höchsten 3o ex. 
Schmidt 
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U 36 Mäusebussard 
Winterbestand im Winter 1983/84 auf einer ca . 40 ha großen 
Probefläche 4 - 6 Exemplare. Die Höchstzahl wurde im Januar 
erreicht. Sommerbestand auf der gleichen Fläche: 1 Brutpaar. 
(MTB Bielefeld 3917/11). 

Finke 

U 36 Mäusebussard 
1983 und 1984 ein Brutpaar in. einer Frei ~t-ehenden Pappelreihe 
bei Herford, 109 m. neben einer extrem stark hAfahrenen Straße. 

Schmid~ 

U 37 Rauhfußbus ~ar d 

1 vj. an der ~ e s er bei Ven:~ebeck am 2o. 2 . 8 4 

0chmidt 

U 38 Sn44ie4 

U 38 

ß4ut i• Katzenholz tei Spenge. 
A• 1o.Juni 84 H044i getunden. Am 28.Juni 4itzen 
zwei Jungv~gel link4 und 4echi4 vo~ H044i. Im H044i 
i4t ein Kopt zu e4kennen. 

Sperber 

MTB Bielefeld 3917/11: ein Standpaar ganzjährig. Brut 1984 
wahrscheinlich erfolglos (vieleStörungen durch Mopedfahrer, 
~paziergänger u.a.). 

Finke 

U 39 Habicht 
Nur drei Beobachtungen eines umherstreifenden cf (allesamt 
Winterhalbjahr) auf MTB 3917/1. Auch anderswo auffällig 
weniger häufig beobachtet als noch vor drei, vier Jahren. 
Ich vermute, daß illegaler Fang und Abschuß erheblich zu­
genommen haben. 

U 39 Haticht 
~78 Spenge 12.Juli 84 

22.Dez. 8~ 

23.Diz. 84 

Finke 

- iede4ntund i• llle4n-H044i. 
- zwei t4i4che Ruptungen i• 

Wald am Ahle4 BAuch. 
- t4i4che Ruptung ia lllc~ho44i. 

(alle Ruptungen : Ringellaute) 

n.Klln4eteck 
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/J. H R.otm i lan 
ß4ut 1984 tei ßa4nhau4en (y4enze ~78 Spenge,~78 ßo4gholz­
hau4en). Vale4 und Sohn aut Hot ~illendo4t haten da4 
ganze Jah4 ate4 ~ilane teotachlet. Ho44i von Nachta4n 
getunden. Im He4(4t einmal 4 l~. ge4ehen, 

U 41 RotTiil~ 

21.4. 
23.4. 
8.6. 

1e.6. 
19.6. 
5.7. 

3C.9. 

1 krei!:'ences 
1 ~reifendes 
1 " 
1 
1 
1 
1 

" 
" 
" 
II 

U 41 Rotmilan 

Ex. 
Ex. 
Ex. 
Ex. 
E::ic. 
Ex. 
Ex. 

~.Klln4eteck 

:Eramsche't:achtal 
Sterr.we-der Vlald 
Cippenw ehe:r ~:oor 
Füllentruch 
:Eielefeld-Altenhggen. 
?üllentruch 
Großes Torf:r.oor 
f.adasch 

22. ·n.84. 1 Ex. Erstbeobachtung in Bü::-en 
2·: . )9.84. 22 ::Sx. Herbstzugsmaximum 

Finke, ;Iärtel 

U41 Rotmilan 
18,6,84 1 Ex kreisend über Enrnerstausee bei Schieder 

Schierholz 

~ 43 Wespenbussard 
31.7.1984 5 ad. kreisen längere Zeit über Bielefeld 
in der Thermik und rufen. -· 2.9.1984 1 kreist in der Thermik am Hof Welschof (Stuken-
brock. Conrads 

U 43 Wespenbussard 

Keine Frühjahrsbeobachtung im Raum Jöllenbeck/Theesen; 
am 10. 9. 84 6 Ex. auf dem Wegzug über Theesen. 

Finke 

U 43 Wespenbussard 
1 am 3o.5.84 übers Werretal bei Bad Salzuflen Richtung N ziehend, 

Schmidt 

U 43 Wespenbussard 
Am 3.6.1983 zeigte ein Paar um 13.45 Uhr mitten üb~r Biele­
feld-Quelle den "display flight": in der Nähe des~ steilt 
das t!' in großer Höhe alle (ca.) 30 Meter auf und schlägt die 
Flügel mehrfach Uber dem Körper zusammen; dies geschah in 
einer Serie fünfmal hintereinander, bis die Tiere aus meinem 
Blickfeld gerieten. 

Finke 
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U 43 Wespenbussard 
17.s. 1 Ex. Stausee Schieder (überfliegend) 

Klaffke 

U44 Rohrweihe 
( 1 t' ) Norderteich,jedoch keine Brut 

24.4.84 1 Paar Kopu a ion 
Schierholz 

U 44 Rohrweihe 
1 immat. Ex. jagt am 27.5.84 im Oppendorfer Fladder c 

Stane 

Rohrweihe 

Rietberger Fischteiche: 1 Brutpaar 

Thüler Feld: 1 Brutpaar 

Klaffke 

u 44 Rohrweihe . E Bruch 
8.4. 1i, 11.+12.4. je 1cr, 13.4.84ß1Stt1.m kngtetr 

Gehring,Allert,Gro, opp o e 

U44 Rohrweihe 
Am 28.4.84 ein Weibchen über Wiesengebiet am 
Bastergraben in Verl-West. 4116/2. 

Pähler 

U 45 Kornweihe 
Am 15. 11. 1984 ein~ - farbenes Exemplar auf dem 
über dem Moorbachtal (3917/11); kurze Zeit später 
zusammen mit drei Mäusebussarden an gleicher Stell 

Finke 

C' , -5 : :orn.,.,e ihe 
28.10. ~ifi 0-f im Jnger Bruch. 

+ 
Gehring,Groß 

11 45 K.011.nwei.he 
Am 5.iet11.ua11. 1984 i.m Helligen tei Spenge jagt ei.n 
9 ta11.tige4 l~. aut den ielde11.n. 

~.Klln4e{eck, H.Loiie4 
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U 45 Kornweihe 
Am 26.12.84 fliegen in der Abenddämmerung 3 ad. d"und 1 ~-farbenes 

Ex. vom 0ppendorfer Fladder kommend in das NSG '0ppenweher Moor'. 

Federschmidt,Künsebeck,Laske,Niemeyer,Stange,Wessel 

U 45 Kornweihe.: 
1 wt~ am 22.12.B◄ lber de~ Acker!lächen iwisc~en 3chöttmar 

und Lage. jagend. 

Kornweihe 

3.3. 1,0 Rietberger Wischteiche 

Klaffke 

Fischadler 

1 Ex. NSG Eselsbett 8.4. 
1o.4. 

12.4. 
1 Ex. Rietberger Fischteiche 

Ex. -"- -"-
J{laffke 

Fis::hadler 

22. 14.84. 1 Ex. nördl. von Büren im Al~etal 

Härtel 

U 46 Fischadler 

Schmidt 

1 am 7.9.84 über das rlerretal bei Bad Salzuflen Richtung SW 
ziehend. Schmidt 

ü L.-6 Fischadler 

~m 2u.3.~4 beobachtete ich ein Ex. in 
:::n1,er Bruch. 
A~ 30.8.ßu. beobachtete ich zusar.rnen Mit 
!~.Groß u. H.Stoppkotte einen Fischadler 
am Eücker Moor.Dieser Vogel soll sich 
nach ~ngaben von C.Günther schon einige 
Tage dort aufgehalten haben. 

i.<.Gehring 

U 47 Baumfalke 

Am 30.5.84 ein Vogel über Bornholte-Bahnhof. 4117/1. 

Pähler 
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U 47 Baumfalk 

Sichtbeobachtungen je eines Ex. am 30.4. (Heimzug) und 3.6.83 
über Bielefeld - Quelle. - Am 12.5. 83 Beobachtung eines Ex. 
über dem NSG Kreuzbusch bei Stromberg/Krs. Gütersloh. 

Finke 

U 47 Baumfalke 

am 27.6.84 wurde aus 3penge ein Saumfalke mit einer Ll ffenen 
rlügelverletzung (wahrscheinlich gelenknaher Bruch ) gebracht, 
deram 2 ~.7. voll flugfähig wieder freigelassen werden konnte. 

H.uM.Bongards 

11 ~ 7 ßau.mla lke 

~7B Spenge. ~itte Au.gu.4t teotachtet ein ~iia4teiie4 
au.t dem Hot ~eye4 zu. Datiingdo4t einen jungen ralken 
au.t einem Koppelptahl. C.7oie4 e4kennt Bau.m/alken. 

~.Klln4eteck, C.7ote4 

U 47 Baumfalke 

Im alten Brutrevier bei Jöllenbeck nach H.Laege(mdl.)19e3 

erfolglose Brut.1984 war das Revier nicht besetzt. 
Stange 

g 47 Paumfälke 
10. 6. 2 Ex. Op~fnweher roor. 

Hadasch 

U 47 Baumfalk 

Fünf Beo?achtung!n je ein~s Ex. zwischen dem 19. S. und 21. 
6. 1?8~ in der Nahe der Fischteiche im Moorbachtal. Der 
trad1t1onelle Brutplatz im Belzen ist durch die geplante 
Großdeponie der Städte Bielefeld-Herford extrem ~droht. 

Finke 

U 47 Baumfalk 

23.5. 1Sx, i~ Pe~lenbruch 
6 • 6 • 1 Ex • in 3u s t <: d t 

K.Gehring 

U 47 Merlin 

·')7 . '.)2. 84. 1 r:?, 1 ~ am Ortsrand von Büren 
14.12.84. 1 <f', 1 ~ am "Alten Hellweg" bei Tudorf 

Härtel 

15.12.34. 1Ex. im Aftetal östlich von Büren 

Schnell 
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U 51 Rebhuhn 
30.4.84 ein Paar zwischen Verl und Kaunitz. 4117/1. 
26.5.84 ein Paar im Hövelbruch in Verl-österwiehe.4117/3 

Pähler 

U 51 Rebhuhn 
Nicht eine einzige Beobachtung 1984 zwischen Theesen und 
Jöllenbeck! 

Finke 

!L_5J Rebhuhn 
1984 kein BP im ~erretal bei Herford. 5 am 13.1.85 im ~erretal 

bei Herford. 
Schmidt 

U 51 Rebhuhn 
9 Ex. über längere Zeit im Winter 1983/84 in Vilsendorf 
(Vilsendorfer Str. - Jöllenbeck). Hier auch 1d 5.3.1984, 
18 h, rufend. Vahle 

U 51 Rethuhn 
2C.4. 2 rufenf.e Ex. irr. Fülle~truch. 

Hadasch 

U 52 Wachtel 

Am 2. 6. 1983 um 8.30 Uhr Rufe eines überfliegenden Ex. in 
Bielefeld - Quelle. 

KranichZU5l 

12.3.!34 11 Uhr 50 Ex 

15.3.t:34 9 Uhr 250 Ex 

15.3.84 14 Uhr 80 Ex 

15.3.84 17 Uhr 80 Ex 

2. 11. t:34 16.30 U.37 Ex 

9. 11.a4 11 Uhr 80 Ex 

11. 11.84 12 Uhr 120 Ex 

11. 11. 84 15 Uhr 100 Ex 

12.11.84 11 Uhr 38 Ex 

12. 11. 84 16 Uhr 170 Ex 

14. 11.84 10. 15 U.60 Ex 

14.11.84 14 Uhr 120 Ex 

15. 11.84 13 Uhr 200 Ex 

Finke 

SN - I\E Kleinenmarpe(Blomberg) 

Rheda-Wiedenbrück 

SW - I\E Lage(Kerkhof) 

SW - I\E Lage(K.erkhof) 

I\E -SW Beller Holz(Horn-Bad Meinberg) 

I\E - S'N Lage( K.erkho f) 

I\E - SW Hannover,Eilenriede 

t-.E - SW Lage(Kerkhof) 

I\E - SW 0T-Kupferberg 

I\E - SW Detmold 

I\E - SW Lage(Kerkhof) 

I\E - SW Lage(~erkhof) 

~ - SW Detmold 
Schierholz 
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Grus ~rus Kranichzug im Kreis Höxter 1984 
Zeichenerläuterung: ( )=außerhalb des Beobacntungsgebiets; 
(vor Zahl= weniger als; )vor Zahl.• mehr als;/ vor Zeit oder 
Zahl= ungefähr; unter Zahl v = viele, X= unbekannt, e = eini­
ge; ) hinter Zeit= es handelt sich wohl um den gleichen Flug; 
hinter Beobachter BB = Gymnasium Brede in Brakel ( Frau R. TE­
WES zu verdanken), GB= Gymnasium Beverung~n ( Herrn W. VIETH 
:, •V•) 

Datum Zeit Zahl Ort Beobachter Beme:::-kung 
Frühjahr 
1'1. 2. 1412 /125 Jren.ke r..HusemannGE 
22. 2./14 7 N Kcrbecke H • .3chmücker wei:ieten in Gerste, 

später weg 
23. ? 1245 /3C Ottbergen ~:.Schulze .r:reisten e:-st, dann -· in 1 nach No 
;:,- 2./10 X ?,· :I)renke Ch.Saß .GB _::,. H 

?G - _, . 2./1650 14 Lauenförde K. Win.lde-:- GB 
,. ,. 1315 40 Bosseborn F.Schiller ~-
.) . 3. 1~0 /70 ~\ irstenberg \\'. Cunze 
'7 
( . :z .,, . --:130 /35 :..auenfcrde r-: .I-füller GB 

16. :z_ .,, . 1320 ;:z.-/7 ?.cxter NO Tl:.Schltidtke 
/1950 50 Eöxter NO E.Eeck 

17. ~ 10115) 12C !-:öxter NO Tb.Schl:idtke .,, . 
'1045 70 Eöx-cer NO ~.Beck 
1100 ;:z.-_,:::, l,ücht:-ingen R. ·.veber 

27. 3. 1330 /140 ~everungen E.fw'1enke GB 
1. 4. ~C-25 ;:z.= • · . ~ r,. Wiene:::-s ,. -.,,..,, .=orgen-::reic •. \.J ~ 

15.1C. 17'10 
26.1C.Ateni 

72 A~enhausen K.N. BB in der Jämrner~ng geh~rt 
X r.cxter NO Th.Schmidtke i~ D~~kel gehört 

27 .10. 1645 / 200 

28.10. 1515 50 
1610) 55 
1645 /100 
1720) 420 

Höxter 
Derental 
Bad Pyrmont 
~rakel 
Höxter 

F.Scheffel 
S.Joppien 
S.Offergeld BB 
N.N. BB 
E.Beck, M.HaevecKer, G.Hesse, 
E.Impraim GB, S.Joppien, ·E.Loos, 
K.Preywisch,Ch.5auer, D.Schiller, 
Th.Schmidtke (Zeit & Zahl gemittelt. 

1750)) 450 ~ruchbausen K.Wilk BB 
1804 v Siddessen J.Reitemeier BB, U.Sürig BB 

) (schrieen 1/4 Stunde, aann nach SO) 
1915> X Auenbausen ~.N. BB Bi 
1921)/400 tronhausen U.Kröger \1/2 sehr laut über j.Hof) 
1900 X Brakel E.Derentbal (3-4 Min. gehört) 

(In dieser Form wäre es ein Schleifenflug. Mehr Sinn ergäbe es, 
wenn die beiden Schülerinnen in Siddessen sict um eine Stunde 
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geirrt haben. Das ergäbe die beiden Flüge 172oh-175oh Höxter­
ErucrL!lausen unä 1900 Brakel, 1~o4 Siddessen, um 1920 Raum 
Frohnhausen-Auenhausen, diese beiden 0rte sind nur 1,5 km 
voneinanäer entfernt.) 
Datum Zeit Zahl Ort Beobachter 

I.Dreye:-
Bemerkung 
Landkr.Holzminden) (1.11.1530 6 Hehlen 

2.11. 1453 250 
1500~ 220 

1505))200 
/1530) /30 
1525 194 
1530 /300 
1615 100 
'i61 ,) 100 

LüchtringenF.Pölert 
Höxter G.Hesse, H.Rillebrand, E.Preywisch, 

Lü-tmarsen 
Brakel 
Istrup 
Höxter 
Höxter 
Höxter 

Th.Schmidtke, F.Scbulze, F.weber 
I.l.Jreyer 
J.Kutz BB 
Dr.G.A.Eruns bis 1535 5 Flüge,1 rr.it 29 
F.Schulze, F.Weber 
J.:Erockmann 3B 
G.Eesse, F.Schulze, F. "v.'eber 

3.11. 'i7oo 25 Meinbrexen D.Schulze GB 

4.11. 1550 X Eöxter ~.Haeveker im D~n.keln ~ehört 
014 X Brakel E.Brilgge ?B nur ~ebört 

5.11. ~600 /300 V~rden H.Hamann BB 
1615 50 Vörden E.Eamann BB 

6.1~. 1410 30 F.~xter A.Gün:her G3 
/4~15 o~ ~ehrden I.Fostert GB 

1~16) 130 Lüchtringer~:.~everun~en 33,N.Hoffmann 3E,I. 
- Seck ?E,n:vennemann =5(~ahl mittel) 

1430) /225 ?ruchhauseru•:.N.EE,t:.Wilk SB 
1530 '1~0 Dössel c~rch 3.lielit 
4550 1BC Vbrien J.Ea;elüken EE, ~.~assolle EB, C. 

~üller BE, ~.~Uller EB, 3.0ffer-

'1~13 
~ 16~4 

'io45 
'17o5 
21Ci0 

10-JC 
10C 

70 
35 
45 

X 

gelä 33, S.fotthast BB, S.Vogeäes 3B 
t-",arie nn:iins ter E. Loos 
Ejxter G.Eesse 
?aderborn ~.3chil:er) 
Kieheim S.Eoffm;iste:- EB 
Nieheim S.Ho!fmeister BB 
Eissen E.Sanäer EB 

7.11. 1532 
8.11. 1230 

10.11. 1345 
11.11. ? 

1330 

12 LüchtringenN.Hoffmann BE 
10 Beverungen ~.Müller GB 
70 Höxter O G.Hesse 
60 Beverungen A.wöstefeld GB 
35 Boffzen N L.Kersten 

1350, 
1400 · 

(1410 
~1415 
1430 
1530 

( 1610 
12.11. 1120 

1130 

200 Höxter durch Th.Schmidtke 
120 Ovenhausen SI. Dreyer 

30 Horn N.N. BB KrGis Lippe) 
45 Bad Pyrm. B.Behlich BE Kreis Hameln-Pyrmont) 
55 Boffzen w.Ferber 
25 Erkeln S C.Schneider BB 
50 Bad Pyrm. S.Offergeld BB 

130 Höxter Th.Schmidtke 
60 Ovenbausen A.Tenkhoff BB 
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Datum Zeit Zahl Ort 
1130) 65 Bökendorf 
1140 55 Brakel 

/1200 ·55 Beverungen 
1345 50 Höxter 

/1400 /120 Höxter S 
(1408 /100 Bad Pyrmont 
1415 /100 Siddessen 
1417 70 Brakel 

1430 65 Godelheim 
1433) 250 Lüchtringen 
1442) 400 Höxter 

1445) 500 Lütmarsen 
1450) 150 Lütmarsen 
1458 210 Ovenhausen 
1500 /175 Lütmarsen 
1444 75 Erkeln 
1500) 80 3rakel 
1500 300 Erakel sw 
1515) 110 Brakel 
1518) 100 Brakel SW 
1523 150 3chmechten 
1=.'l-5 .,, _, 52 Elankenau 
"1554 75 Eöxter 
15~C) so :.litmarsen 
1600 206 :ierstelle 

'1;.11. 1425 30 Siddessen 
/ 1580 50 ?iihne 

1~.1"1. / 1~30 110 Eöxter 
~4~0) / 100 iütmarsen 
1500 95 Llitmarsen 
1455 / 80 Era~el 
1550 28 Höxter 
1505 / 50 Amelunxen 
1602 10 Lüchtringen 

15.11. 1~20 50 Nieheim NO 
/1130 X Höxter 
/1420 50 ~arburg N 

1711 X Höxter 
16.11./1000 /100 Bühne 

/1130 /100 Bühne 
18.11./1430 /100 Höxter 
30.11.1318 21 Höxter 
18.12.1130 X Rheder 

Beobachter Bemerkung 
A.Cordes BB 
E.Derenthal, ~.Hecker nB,H.Nahen 
BB,H.O!fergeld BB,S.Wand BB 
w.Ferber 
R.Pöschl 
W.F·erber,I.Dreyer,H.Weber 
E.Behlich BB) 
J.Reitemeier BB 
E.Derenthal,M.Junker BB,V.~üller 
BB, L.weskamp (gemittelt) 
durch P.Schiller 
I,.N.BB,F.~ölert,J.Remmer BB 
H.Loos,R.~öschl,D.3chiller, Th. 
Sc.rutidtke (gemittelt),F.Scbeffel,H.Weber 
I.Dreyer 
I.Dreyer 
A.Tenkhoff EB (bis 1504) 
I.Dreyer 
1'.N. BB 
S.Wand EB 
A.Tegetmeier BE 1506 140 3chmechten 
S.wand EB E.Nahen EB 
A,'Iegetmeier BB 
P..Nahen 3B 
r-: .Müller GB 
r:.Preyi.-isch 
I.Dreyer 
J.Klotz 
J.Reitemeier BB 
i:Kl otz 
E. Hillebrand 
:.D!:'eyer 
I. Dre~rer 
N.N.BB,J.Kutz EB,Y..Ostendarp EB 
E.Hilleb~and, ~.& K. Preywisch 
.,:.König 
N.N.BB 
B.Dhlen'truch BB 
~.Haeveker (gehört) 
B.Puppe 
H.Hillebrend,E.Preywisch(gehört) 
J.Klotz 
J.Klotz 
R.Mellwig 
H.Hillebrand,E.& K.Preywisch 
J.Graf Droste zu vischering 
(zogen nach NO, also in Gegen­
richtung) 
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Außerdem liegen zwei Meldungen mit ungewöhnlichen Daten vor, 
bei denen die Beobachter nicht sicher zwischen Kranichen und 
Gänsen unterscheiden konnten: 
23. ?./2030 /50 Bökendorr H.Beckmann (zogen hoch und still) 
28.12. 1100 22 Godelheim J.Klotz, w.Vieth (zogen still 

nach SW, nach Kranicbart, Stänäer 
waren nicht auszumachen) 

Ein Vergleich mit dem Zugjahr 1983 ist nicht leicht. Die Zahl 
der Beobachter ist stark gewachsen. !hr Ngtz hat sich weiter 
über den Kreis gelegt und, wenn auch ungleichmäßig, verdich­
tet. Die gemeldeten Zahlen der Kraniche 1984 haben sich gegen­
über 1983 im Frühjahr wie im Herbst etwa verdoppelt. Die Ge­
samtzahl der Herbstdurchzügler dürfte aber wiederum bei der 
Vorjahreszahl von 10.000 liegen, vielleicht etwas höher. 

Preywisch 

U 54 Kranich 
ca. 2o am 15.11.85 über den Stuckenberg bei Herford S~ ziehend 

Christian Götting 

.U 54 Kranich 

Zwei Ex. ziemlich niedrig SW ~NO über Bielefeld - Quelle 
(Neuer Heidekamp) auf dem Heimzuge. Sonst hier nie gesehen. 
(40. 1 . B, .f1 .o+r" L-'1,r) 

Finke 

U 54 Kranich 

17.3.84 15 Uhr? Ex. über Verl-Bornholte/Bhf. 411?/1. 
Pähler 

U 54 Kranich 
14.11.1984, 16.30 h, ca. 800 0n 600 m Höhe in Bielefeld, 
Btiltmannshof. Wetter: klar, 5 C, Wind SE 2. 

Haubold 

U 54 Kranich 

Frühjahr 84: 1.hl• etwa 100 uber Heepen rtichtung NO (12 h) 

Herbst 84: 12.11. 11.45 Uhr etwa 150 uber Heeper Fichten 

- ~~:~d :: . .: ~~}über Lutterni~derung 
11 • 5 8 ,, 11 3 0 0 J R i c b.t • 5 W 

gegen 14.45 hörten H.Spah und H.Bongards 
Kraniche über Bracksieks Grube 

15.11. 13.oo etwa 150 1 

13.30 85 Kraniche über Baderbachtal 
(Heepen) Richt. SW 

M. B·mgards 
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U 54 Kranich 
~1.11.1984, 14.05 h, ca. 900-loo Ex nach SW, 

15.lo h 47 Ex., Vilsendorf. Sonnig/bed. lo0c 
15.11.1984 
16.11.1984 

13.30 h 5o Ex., SE Vilsendorf, W-fliegend 
11.52 h ca. 60 Ex., Jöllenbeck. Bedeckt. 

U :4 Kranichzug bei Büren 

02 .11.84. 14. 00 Uhr 80 Ex. 

Vahle 

Bärtel 

02 .11.84. 15.3O-1'i. OO Uhr 6 Keile mit insges. 3 ';6 Ex. 

Finke 

U 54 Kranich 
15.3. ca. 150 Ex. über Heepen 
17.3. 80-loo Ex. über Bethel 
20.3. ca. 19.30 über Bielefeld und Sennestadt 

Div. Beobachter (Conrads) 

07 .11.04. 21. ';'J-22. J O Uhr mehre:=e Keile riefen 

Härtel 

;8 .11.84. 16.1 5 Uhr 21 Ex. 
12.11.84. 16. 30 Uhr122 Ex. 

Heidr· . .m Härtel 

1s .• 11.04. 17 . s o Uhr mehrere Keile gehört 

Hd. u. H. Härtel 

sonst. Beobachtungen V?n Kranichen 

14.11. s 4. 14.40 Uhr 1 Keil be i Sennelager 
(16.11. 34 . 14.30 Uhr 12 :Sx. bei Nutlar, Kreis RSK) 

Härtel 

U 54 Kranich 
15.11.1984 2 Flugverbände mit ca. 30 bzw. 40 Ex. zwischen 
11 und 12 hin Bielefeld, Am Tiefen Weg, durchziehend. 

U 54 Kranich 
14. 3. ca. 3 5 - 38 
16. 3. ca. 35 Ex. 

36 Ex. 
23 .3. 7 Ex. 
11 • 11 • ca. 60 Ex. 
13.11.4CO-&CO Ex. 

Conrads 

Ex. ziehend von SW nach NO Nähe Füllentruch 
SW - NO Herford Hochstr. ca. 15. 00 Uhr 
im Füllentruch kreise~d ca. 15.50 Uhr 
iffi Filllentruch kreisend (Clsson) 
NO - SW Herford Hoch~tr. ca. 14.00 Uhr 
Carl-Sevri ng-Schule Eielefeld kreisend 

Hada f' Ch 
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U 54 Kranich 

Heimzugbeobachtungen 3917/11: 19. 3. 3 Ex. (12.30 Uhr) 60 
Ex. (12.35); 20. 3. viele (Rufe 21 30)• 22 3 (50 E ' 
1 7. 30) • • ' • • X• , 

Wegzugbeobachtungen: 11. 11. 270 Ex (15 35) 14 11 100 E 
(15.30), 15. 11. (Hauptzugtag!) 35. 

0

Ex. (11 40) 
0

45 E (14xOO 
125 Ex. (14.30) 30 Ex. (1} 35) 130 E (15 50t x. • 
von 1984;TtJs~"lbn.k/"1~blt,~kl (HTß 3~,qlAA). x. • J • - Alle Daten 

Finke 

U 54 IC1zani.ch 

Aa 15.Nove•le4 1984 tliegen 114 lx. ate4 SpengL in 
104aaiion von No4d nacli. Sad. Uh4zeit 16.55 

l'I .Kan,1,eleclc. 

U 54 Kranich 
1 i( lber Herford 9o am 19.3.84 gegen 

" ? am 14. 11 • 84 " 18 

"'" 7o" 15.11.84 " . 8 ,. 
lber 0alzuflen 170 am 7.11.84 gegen 16 •r 

7" 4.3.84 " 11 
Lbers Werretal Herford-Bad Salzuflen 1o am 6.3.84 

12 II 2o.3.84 

U 54 Kranich 
15.03.84 
17.03.84 
18.03.84 

19.03.84 

20.03.84 

22.03.84 
23.03.84 
24.03.84 
06.04.84 
12.11.84 

15. 11. 84 

16.11.84 

14.12.84(!) 

250 II 11.11.84 
Schmidt 

5Ex. Spenge 
14°0Uhr 85Ex. Westerenger 

450Ex. Spenge mittags 
130Ex. Bünde 

12°0Uhr 30Ex. Spenge 
34 Ex. Westerenger 13°5Uhr 
30 Ex. " 13°8Uhr 

350 Ex. Enger Bruch 13~~-1330Uhr 
200 Ex. Spenge 1315Uhr 

25 Ex. Enger Bruch 1425uhr 
15 Ex. Spenge 1420Uhr 

100 Ex. Enger Bruch 1548Uhr 
55 Ex. Westerenger 1258uhr 

6 Ex. II 12 Uhr 
400 Ex. Spenge 1630uhr 

2 Ex. Enger 17°0Uhr 
1 Ex. Enger Bruch 11 55uhr 

18 Ex. Westerenger 1640uhr 

70 Ex. Westerenger 1436uhr 
100 Ex. Spenge 1615uhr 

34 Ex. Westerenger 1512Uhr 
140 Ex. Spenge 17°0Uhr 
300 Ex. Westerenger 11 20uhr 

25 Ex. Enger Bruch 1215Uhr 
250 Ex. Spenge 1250uhr nach NO 

Dr. Allert,Allert,Gehring,Groß,Stoppkotte 

ziehend : 
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U56 Wasserralle 
24.4.84 1 Ex verhört(Schweinequieken) Norderteich 

Schierholz 

U 56 Wasserralle 
Je 1 Ex. am 30.5. und 5.6.84 im Enger Bruch. 

Allert,Gehring 

U 57 Wachtelkönig 
Am 10.6.84 rief im Enger Bruch 1 Ex. 
Die Stimme war 3uerst gegen 13.00Uhr, später von 8.45-9 . 00Uhr 
zu hören ( Zeit der Beobachtung) • 

Allert 

U 58 Teichhuhn 
Erfolgreiche Brut im Fischteichgelände Moorbachtal. Daselbst 
a~ 8!6. 84 ein Altvogel 4 Jungvögel führend. - Am 19. 7. 84 
ein JUV. tot gefunden. 

Finke 
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U 62 Sandregennfeifer 

J9. J5.s4. 1 Ex . bei Büren 
1•}.05.84. 

U 63 Flußregenpfeifer 

Härtel 

1984 der erste Brutnachweis am Verler See. 4116/2. 
Das Erstgelege wurde Mitte Mai durch Baumaschinen zer­
stört. Von einem Zweitgelege wurde dann ein Jungvogel 
flügge. 

Pähler 

U 63 Flußregenpfeifer 
1 Ex. am 29.5.84 in Steinbruch am Hesseler Berg bei Halle. 

Stange,Wessel 

U 63 Flußregenpfeifer 
Vom 7.4.-20.5.84 regelmäßig 2(3) Ex. im Enger Bruch. 
Vom 1.7.-20.7.84 regelmäßig 4 Ex. (2dj.) im Enger Bruch. 

Gehring,Allert,Stoppkotte,Groß 

U 63 Flußregenpfeifer 
1 Zx. am 20.5.84 bei der Ziegelei Kenter/Lnger. 

Allert 

·_; ~-~_Flu'?rege~ofei fer 
6.5. 1 EI. in eine~ Steintruch tei Halle 

1P.6. etence 
P.ada sch 

l 63 Flußre~enpf~if~.r, 
1984 1 BP am Stadtr3nd von Jad Jalzuflen. ~eni;stens 2 juv. 

wuruen flüg:~e. 
Schmidt 

L.163 Flußregenpfeifer 

5.4.84 2 Ex Lage/Müssen,Kiesgrube(Kerkhof) 

?.4.84 1 Ex Teiche der Zuckerfabrik Lage(Kerkhof) 

21.4.84 2 Ex Lage/Waddenhausen,Kiesgrube(Kerkhof) 
Schierholz 
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Goldregenpfeifer 

9.4. 3 Ex. Thüler Feld 

Klaffke 

U 65 Bekassine 

1984 zwei Brutpaare in den Grasmeerwiesen in Verl-Born­
holte (4117/1) und ein Paar im Bastergrabengebiet in 
Verl-West. (4116/2). 

Pähler 

/1 65 ßek.a4.6j.ne 

15.Juli 1984 ~a.6ch-~ie.6en lei ye4den,~7B Spenge 
Z lx. halten dich k.u4z a• llte4 eine.6 See.6 aut 
und tliegen dann i• Zick.zack.tlug llle4 die 7elde4, 
19.Sepi.1984 Z lx. i• Ahle4 ß4uch tliegen ale4 
~ie.6en und landen aut Ack.e4 aii Kietilze4. 

~.Kandel.eck. 

Bekassine 

8.4. 2 Ex NSG Eselsbett, Balzflug beobachtet 

Klaffke 

U 6 5 Be~a_ssine 
Frtihjahrsdurchzug im ~erretal bei Bad Salzuflen vom19.3.84 bis 
zum 1 o. 5 • 84. T-iaximal 5 am 2 o. 4. und 1 o. 5 • 

Schmidt 

U 65 Eekass:ine 
8.3. 7 E%. Ftillentruch 

2 3 • 3 • 8-10 E% • II 

10.4. 6 Ex. " 
3.6. 1 EI. " ru1'end. 

Hadasch 

U 66 Zwergschnepfe 

1 Ex. am 26.12.84 im NS~ 'Oppenweher Moor• etWl.m auffliegend und 
nach ca. 50m Flug wieder einfallend. 

Federschmidt,Künsebeck,Laske,Niemeyer, 
Stange,Wessel 

U 66 Zwergschnepfe 
1 Ex. am 2.11.84 im Enger Bruch. 

Allert,Gehring 
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U66 Zwergschnepfe 
Im ~erretal bei 3ad Salzuflen 1 am 26.1o.84 sowie am 13. und 

20.12.84 

U 66 Zwe~schnepfe 
23.3. 2. im Füllenbruch. 
10.4. 1 b. im Fi.illenbruch. 

U 67 ~al~schnepfe 

Schmidt 

Hadasch 

,. 
1 am 1.11.84 mitten in ~erford ge ~en 18 über eine starkbefahrene 
3traSe fliegend . 

Sch..~idt 

Regenbrachvogel 
29.4. 1 Ex. Emsbogen bei den Rietberger Fischteichen 

Klaffke 

U 68 Großer Brachvogel 
1984 folgende Brutpaare im Gebiet der oberen Ems: 
2 P. Dalkewiesen nördlich Mühle Eickelmann. 4016/4. 
1 P. Reitteich NW Kamermühle Verl-Sende/Mitte. 4017/3. 
1 P. Ölbachwiesen zwischen Verl und Sürenheide. 4116/2. 
3 P. Bastergrabengebiet Verl/Varensell. 4116/2. 
3 P. Grasmeerwiesen in Verl-Bornholte. 4117/1. 
2 P. Bövelbruch in Verl-österwiehe. 4117/3. 
4 P. Osterloher Wiesen. 4117/3. 
1 P. Südwestteil Koldingsheide. 4117/4. 
4 P. Rengeringsbruch, Lauerbruch/Lauerwiesen süd­

lich Hövelhof. 4117/4. 
Pähler 

U 68 Brachvogel 

Das traditionelle Brachvogelrevier in Avenwedde N Mühle Eikel­
mann war auch 1983 wieder besetzt; beide Partner z.B. am 12. 
3. gesehen. Dies belegt einmal mehr das bekannte Festhalten 
auch an suboptimalen Habitaten . Finke 

U 68 81achyoq4l 

A• 14.Augu4t 84 ~a4chwie4en lei K4uku■ ,~78 Speng&. 
1 l~~ k4ei4t und gleitet ate4 Wie4Ln und landet 
in eine• ~ai4teld. 

U 69 Uferschnepfe 

Am 13.+14.4.84 .hielt sich je ein. Ex. im 
3nger Bruch auf. 

K.Gehring 
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Uferschnepfe 

Bmsbogen bei den Fischteichen Rietberg: 3 Brutpaare 

Klaffke 

g 69 Uferscbaepfe 
. ~l. 1 }. 4 Ei„ im. Jüllent:ruch (Olsson). 

Hadasch 

U 71 Waldwasserläufer 

23. 3. 84 1 Ex. "Ebmeiers Teiche" bei Enger 
6.4.84- 1.Ex. 11 " 

K.Gehring 

U 71 Waldwasserläufer 

Balz u. übersommerndes { für 1984 in einem Waldbachtal an 
der Grenze zwischen den Kreisen Pb u. HSK 

Finke, Härtel 

U·H Waldwasserläufer 
8.4. 6 Ex. Rietberger Fischteiche 
1o.4. 3 Ex. -"- -"-
12.4, 1 Ex. -"- -"-
13.4. 1 Ex. Mülldeponie Scharmede 
14.4. 8 Ex. Rietberger Fischteiche 
19. 4. 1-2 Ex. -"- -"-
1.7. 2 Ex. Mülldeponie Scharmede 

19.7. 8 Ex. -"- -"-
22.7. 7 Ex. -"- -"-
26.7. 5 Ex. -"- -"-
1,3.8. .3 Ex. -"- -"-

Klaffke 

U 71 Waldwasserläufer 
11.4. 2 Ex. 1.7. 3 Ex. 7.7. 1 Ex. 
14.4. 1·Ex. 2.7. 1 Ex. 16.7. 1 Ex. 
5.5. 1 Ex. 3.7. 2 Ex. 17.7. 2 Ex. 

1 5 • 6 • 1 Ex. 4 • 7 • 2 Ex. 1 9. 7 • 4 Ex. 
16.6. 6 Ex. 5.7. 2 Ex. 20.7. 1 Ex. 

22.7. 
23.7. 
7.8. 
a.a. 

17.6. 4 Ex. 6.7. 1 Ex. 21.7. 1 Ex. 
Gehring,Allert,Stoppkotte,Groß 

1 Ex. am 6.4.84 bei Ebmeiers Teichen in Enger. 
Allert,Gehring 

1 Ex. 
1 Ex. 
1 Ex. 
1 Ex. 

alle Engt 
Bruch 
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U 71 ':/aldwas ,,er_läufer 
Frühjahrsdurchzug im Wer~etal bei Bad ~alzuflen vom 7.3.-2o.4. 
Herbstdurchzug vom 19.6.-20.12. Y.:aximal 6 am 16.und17.8. 

l F "1 A 1-1 J l A " (J fJ D 

- 3 'Z. - 1 ,,A A f'" ,1,1 ,1" I l NAC.HWEitE -- - "' "l - ,1 Ci ,~ z.." II\ t 'l G "X G ,_,. 'l'Llt R.E 

Schmidt 

U 72 Bruchwasserläufer 
20.4.84 1 Ex. 1.5.84 6 Ex. 13.5.84 1 Ex. 
21.4.84 1 Ex. 3.5.84 1 Ex. 19.5.84 1 Ex. 
26.4.84 2 Ex. 4.5.84 2 Ex. 2.7.84 2 Ex. 
27.4.84 3 Ex. 5.5.84 4 Ex. 3.7.84 4 Ex. 
28.4.84 8 Ex. 7.5.84 3 Ex. 4.7.84 5 Ex. 
29.4.84 6 Ex. 9.5.84 1 Ex. 5.7.84 1 Ex. 
30.4.84 1 Ex. 11.5.84 1 Ex. 19.7.84 3 Ex. 

Gehring,Allert,Groß,Stoppkotte 

Bruchwasserläufer 

12.7. 3 Bx. Mülldeponie Scharmede 

Klaffke 

U 72 3ruchwasserläufer 

alle Enger 
Bruch 

Im · ,1er:-:.·etal bei 3ad 3alzuflen 1 am 3.5., 2 am 8.und9.5., 4am1o. 

und 1 : • 5. sowie 1 am 12. 5. 
Schmidt 

U 73 Rotschenkel 

17•06
•84• 1 Ex am Keddinghäuser See 27.08.84. • 

Schnell 

Rotschenkel 

13.4. 2 Bs. Mülldeponie Scharmede 

Klaffke 

U 73 Rot~chenkel 

1 am 18.5.84 im ·:erretal bei Bad Salzuflen. Die Größe und die 
deutlich graue ?ärbung ließen die Vermutung auf die nordische 
"R.asse zu. 

.'3ch:nidt 
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U 73 Rotschenkel 7 5 84 1.·m Enger Bruch. 9 4 2 Ex. am 2.5. und_ 1 Ex. am • • 1 Ex. am • •, 
Allert,Gehr1.ng 

U 74 Dunkler Wasserläufer 

2.5.84u.28.7.84 ein Ex. im Enger Bruch 
Gehring,Groß 

U75 Grünschenkel 

~~sJt~~·~Jiag~fi8~tt!ew~g~ef~Rg~: über 

K.Gehring 

Grünschenkel 
24.6. 1 Ex. Mülldeponie Scharmede 

13.a. 1 Ex. -"- -"-
Klaffke 

U 75 Grünschenkel 
Ex. 28.7.84 1 30.4.84 1 Ex. 2.6.84 1 

2.5.84 1 Ex. 3.7.84 1 Ex. 6.8.84 1 
8.5.84 1 Ex. 4.7.84 3 Ex. 7.8.84 1 
9.5.84 1 Ex. 5.7.84 3 Ex. 15. 8. 84 1 

11.5.84 1 Ex. 6.7.84 3 Ex. 

Ex •. 
Ex. 
Ex. 
Ex. 

Gehring,Allert,Stoppkotte,Groß 

U 75 Grünsch2nkel 

alle Enger 
Bruch 

1 am 3o.5.84 auf einer Ubersch·.1er-~ten .fi e se i!:1 ·.:/erretal bei 
3ad '_:;a1 zuf 1 en. Schr.Jidt 

U 76 Flußuferläufer 
1 Ex. am 20.5.84 bei der Ziegelei Kenter in Enger. 

Allert 

U. 76 Flußuferläufer 
15:5.84 1 Ex. an Vollmarteichen in Spenge . 
Am 23.+29.8 je 1 Ex. nachts (22.40 Uhr und 23.50 Uhr) über 
Spenge nach West ziehend. 

Dr. Allert 

U 76 Flußuferläufer 
Je 1 Ex. am 17.5., 25.5., 26 . 7., 1.-9.8. und 9.9.84 im 
Enger Bruch. 

Gehring,Allert 

U 76 Flußuferläufer 

Am 20.7.1984 hielt sich in der FrUhe ein F. an meinem erst 
eine Woche zuvor angelegten Gartenteich auf. Von Nachbars 
Kater erschreckt, strich er mit "hididi" - Ruf ab. - Am 15.5. 
hatte ich 3 Ex. an den nahe gelegenen Fischt eichen beobachtet 

Finke 
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U 76 Flußuferläufer 
Frlihjahrsdurchzug irn ·1er•ftetal bei Bad ~alzuflen v c rn 2r· .4.-3o. 5 . 

i-'axi :-:-!al 6 am 4. 5. 84. 
Herbstdurchzug vom 2.8.-28.8.84. ·axi~al 1o am 2.8. ( Im Juli 
Wurde nicht beobachtet) 
An einem Kiessee bei Vennebeck 1 am 6.12.A4.Fotobeleg durch 
Steffen Schmidt. 
Durchzug im ''lerr etal bei Bad Salzuflen: 

~ >1 A M J J A ! 0 ,.,, D 
,,,... - " -4.A - - Ar - - .- - NACH~Fi5t-- - 'L '2J -

' 'f - - - - ~X~ft PtAtt' 

Schmidt 

U 78 Alpenstrandläufer 

15.05.04. 1 Ex. am Keddinghäueer See 

Schnell 

U 79 Kam:12fl äufer 
18.4.84 1 Ex. 28.4.84 1 Ex. 8.5.84 1 Ex. 
19.4.84 1 Ex. 29.4.84 1 Ex. 11.5.84 1 Ex. alle Enger 
20.4.84 1 Ex. 30.4.84 1 Ex. 19.5.84 1 Ex. Bruch 
21.4.84 1 Ex. 1. 5. 84 1 Ex. 5.7.84 3 Ex. 
23.4.84 2 Ex. 2.5.84 1 Ex. 

Allert,Gehring,Groß,Stoppkotte 

L 21 Raub~öwe soec. ------- - ------·---
1 irn..':'!at,am 1.10.83 im ·::er:::·etal bei Bad 3alzufl en. ~r1.chweis an-
erkan·::t von der SHJ\ der ··ro-G. Gehäuftes Auftreten auch in 
.3c !·";,•1eden ( 7lr v:gel värld 1984: 8 ) 

L 21 :3turm"".öwe -- ------- ·- ··-
Im · ·erretal bei Bad .alzuflen 
2 im ersten ' !interkleid am 4. 2. -,4 
1 11 II II 

1 11 zweiten 11 

1 11 ersten 11 

II 12.12. f'.3 4 
11 5.1. 85 
"2t,.1. 85 

Schmidt 

Schmidt 
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Lachmöwe 

11 • 3. 60 Ex. Mülldeponie Scharmede 
18. 3. 250 Ex -"- -"-
24. 3. 100 Ex. -"- -"-
10.7. 21 Ex. -"- -"-

1 ad. 1 diesj. Baggersee Bentfeld 
12.8. 1 ad. 1 diesj. Stausee Schieder 

Klaffke 

L 23 Trauerseeschwa_lbe 

Beobachtungen am Obersee in Schildesche 1984: 
22. u. 23.5. zwei, 2 ~.s. ein Ex. 

H.u.m.Bongards 

Trauerseeschwalbe 

14.5. 1 Ex. Norderteich 

12.8. 7 Ex. Stausee Schieder 

Klaffke 

L. 2.3 l1raue:rse -=_schwal be 

1 im ~K. unter einigen hundert ~auchschwalben über der ler~e 
mitten in ~erfor~ am 1o.5.B4 

Schrr.idt 

~ Trauerseeschwalbe 

18.6.84 1 Ex Envnerstausee bei Schiedar 

Schierholz 

L 23 Trauerseeschwalbe 

15.05.a4. 18 Ex. am Keddinghäuser See 

Schnell 

26.05.84. 2 Ex. am Keddinghäuser See 

Härtel, Finke, Schnell 
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L 25 Hohltaube 
Eine Gruppe von 4 Ex. sucht am 27.5 . 84 Nahrung an einer Vieh­
hütte in der Niederung des Oppendorfer Fladder am Oppenweher 
Moor.Fliegen zusammen Richtung Thielmannahorst.Dort gibt es 
Schwarzspechthöhlen,die für eventuelle Hohltaubenbruten infrage 

kämen. Stange,West>el 

L Z5 llohltaut1: 
Aa 29.Sept.1984 Z lX. tei Nah4ung44uche aut Acke4 
in lloyel, ~7B SpLngL 

L 25 Hohltaube 
I m ·; er-etal bei Rerfori 1 am 2o .4. 84 

.Sch~idt 

1.26 Ringeltaube 

Im Oktober und Novsnber mehrere t-.Jndert Ex in hohen Buchen 1'11 Teu­

toburger Wald(Barnacken,Oonoper-Teich-Gebiet u,a.)BeirD Auffliegen 

war die Luft vorn Rauschen und Klatschen der ,1ügel erfüllt. 

Schierholz 

L 27 Turteltaube 

?5.4.84- ein Ex. am trockenen Furlbachbett/Bövelbruch 
in Verl-österwiehe. 4117/3. 

Pähler 

l 27 7u4ieltaut1 

Ö4ei Revie4L i• ~7B Spenge enidLckt. 

Aa Z6.u.31.nai 1984 4utLnde4 l~. N~he ~a4taahle 
an de4 /va4•enau. 

Aa 11.u.Zo.Juni tLi K~nig4(4ack ein l~. geh~4i und 
leolachtet. 

Aa 1,Juli 84 4utende 7u4ieliaute in lve4ihouel. 

~.Kandeteck. 

L 27 Turteltaube 
3 Ex. am 17.6.84 in Bardüttingdorf nahe Kreuzfeld (1 singendes~ 
Am 30.6.84 1 singendesd' an der Mühlenburger Straße am Rande von 
Spenge. 

Allert 
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127 Turteltaube 
3o.5. mind. ein rufendes Männchen am 
Hücker Moor 

17.6. drei Ex. in einem Obstgarten in 
Spenge/Bardüttingdorf 

27.+28.9. ein juv.Ex. unter Türkentauben 
im Enger Bruch 

K.Gehring 

L 27 Turteltaube 
8.6. 2 h. im Öppenweher Moor 

19.6. 1 EI. Beiter Wald (Salzuflen) 
Hada sch 

L 2 9 Kuckuck 
3o.5.+3.6. zwei rufende Ex. am Hücker Moor 
Im Enger Bruch regelmäßig bis zu drei Ex. 
trstbeobachtung:22.4. KG h . • e ring 

L Z9 K..uckuclc. 
Aa Zo.nai 1984 4utt 1 lx . an dL4 Wa4aLnau,N~he 
~a4faUhlL,~78 SpLnge. 

l29 Kuckuck 

5.9.84 1 juv. 

L 29 Kuckuck 

n. K..un1,e.t1tck 

am Bonstapel westl.Hohanhausan(Kalletal) 

Schierholz 

1984 lediglich am 27. 5. mehrfach im Moorbachtal verhört. 
Finke 

:i, 29 .... E„'l:l.~kuck 

I m · fer···e t al bei Bad <alzufl en 1 am 9 . 5 . 84 

Schmidt 

L 29 Kuckuck 
2. 6. 1 h . in Blinde rufend (Zimmermann) 
3.6. 1 Ex. rufend im Filllentruch,ca . 1 Stunde beobachtet. 

Hada sch 



--38 -

L 31 Schleiereule 
1984 konnten wir auf dem MTB 3816 Spenge 32 Brutpaare 
bestätigen,von denen 31 Paare erfolgreich brüteten. 
29 Paare zogen ihre Jungen in Nistkästen groß;3 Paare 
wählten alte Schornsteine für die Aufzucht.Bei 12 Paaren 
betrug die Zahl der Jungen kurz vor dem Plüggewerden 
im Durchschnitt 3,5.Insgesa.mt sind mindestens 85 Schleier­
eulen flügge geworden.Das Angebot an Kästen beläuft eich 
auf 50,davon wurden je~ von W~ldk~uz und Turmfklke ~ur 

Brut benutzt.In 2 weiteren siedelten Hornissen.In 10 
Kästen,die zwischen Juli 78 und März 79 montiert wurden, 

fanden 1984 erstmalig SchleiereulenbTUten statt,wobei in 

3 Kästen die noch 1983 brütenden Walekäuze verdrängt wur­
den.Nicht angenomlllene Kästen hatten entweder einen zu 

hellen Innenraum(fehlende Scbattenwand),waren zu tief in 
Gebäuden ohne Zwischendecke oder nicht direkt hinter den 
Giebeln angebracht. Künsebeck,Stange 

l 31 Schleie4eule 
Aa 15.Sepi.84 7oitund in einem Bach an de4 ll.t,e, 
Ahle4 ß4uch,~i8 Spenge. 
A■ 13.0kt.84 7oitund aut Land4i4aße a■ Hacke4 
~004, ~78 Bande. 

~.K.an.6eteck 

~-~!-~:~!!~!~!~!! 
Auf dem Meßtischblatt Bockhorst zählte ich 19ö4 
17 Brutpa4re von denen jedoch 5 Faare keinen 1-ut -
erfolg hatten.Alle Paare tmüteten in Schieiereulen­
n1s tkäs ten. 

Wessel 

L 31 Schleiereule 
Von Juni-August erfolgreiche Brut in der St. Martinskirche in Spenge. 

Dr. Allert 

1 _31 ___ 3chleie:reule 

1 überfahrenes ~x. Anfang :-;epternber bei 21 verdis ::; en. 

Schmidt 

L 31 Schleiereule 

28.2.85 Tatfund auf dem Dachboden eines Kottens in Ubbedissen. 
(Heidemann). Gewicht 250 g. 

M. Bongards 
L 31 Sch1eiereUle 
15.6. 1 totes Ex. Bähe Ftillenbruch(Autoopfer) 
8.10.1 totes Ex. bei Halle (Autoopfer) 

3().11.1 totes Ex. tei Schweicheln(Zugopfer) 
Hadasch 
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L 32 Steinkauz 
Mit .Hilfe einer Klangattrappe entdeckte ich am 23.3.84 
bei Heithöfen auf dem MTB 3616 Preußisch Oldendorf 1 Paar. 
Dae~antwortete abends bei Hochdruckwetterlage mit leichtem 
Ostwind.aus der Grünlandniederung mit Baumreihen und Einzel­
höfen.Der Brutplatz für 1984 blieb unbekannt.(Knefel,brfl.) 
Gewölle fanden sich unter einem Rüstloch einer Ziegelhohl-
wand. Stange 

All 29.12.84 1 Ex. in einer im März 84 angebrachten Röhre 
auf dem MTB 3616 Preußisch Oldendorf,1.Quadrant. 

Küneebeck,Stange 

l, 32 Steinkauz 
--------------
Am Rande des Versmolder Bruches Brüteten 1984 
9 Paare alle erfolgreich in KUAströhren. 
Flügge wurden: 
1 x1 Jungvögel 
3 x 2 Jungvögel 
2 x 3 Jungvögel 
1 x 4 Jungvi;i.tJel 
Der früheste Legebeg1nn lag b4, zwischen dam 10.-12.04. 

Wessel 

L 32 Steinkauz 
16.4. 1 Ex . im Bramscbebach. 

Hadascb 

L 33 Waldkauz 
Erfolgreiche Brut in einer Ulme an der St. Martinskirche. Bereits 
am 10.3.84 2 flügge juv. zu beobachten gewesen. 

Dr. Allert 

L 33 Waldkauz 

1984 eine er~olgreiche Brut in einem Nistkasten 
der Wapel bei Hof Kettelhoit in Verl-Bornholte . ~17;1 • 

Pähler 

L 33 Waldkauz 

Brutverdacht für Oberes Luttertal 1983. Am 5.11. Balzgesang. 
Finke 

L 34 Waldohreule 

1984 eine Brut in einem Wäldchen am Gut Hülshorst in 
Verl-West. 4116/2. Drei Jungvögel wurden flügge. 

Pähler 
L 34 Waldohreule 
Balzgesan§ eines i'/ am 9.5.1984 um 23 Uhr aus dem Wäldchen 
"Im Kampe S Jöllenbeck - Si ekmannsfeld verhört. Später 
nicht wieder. 

Finke 
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L 34 Waldohreule 
1 Ex. tagsüber an ei~er Straße in Westerenger.am 30.12.84. 

Gehring,Allert 

L 35 Sumpfohreule 
Am späten Nachmitta~ des 26.12.84 ia~t 1 Ex. über den Weiden nahe 

den Pfeifengrasbeständen des NSG'Oppenweher Moor'. 
Federschmidt,Künsebeck,Laske,Niemeyer,Stange,Wessel 

L 37 Z Le.qe.nme. llc.e.1: 
l• ~7ß Spe.nge a• 26.)ulu s, 
li• 13 llh~ du4ch pl~tzliche4 
Se.izt 4ich in f4lenlau• und 

Blauracke 

1 l~. aa llle4n-Ho~4t. 
Auttliegen entdeckt. 
tle.itt do4t ti~ 21.45 lih4. 

~.Kan4eteclc., C.7ote.4 

12.08.84. 12 immat. Ex. zw. Oberntudorf u. Flughafen Pader­
born-Lippstadt auf einem Feld. 
60 m entfernt, 7x50 Glas 

Finke 

L 37 Zie3.enmelker 
1 überfahren ( vermutl. dj Männchen) auf der Verbindungs ~traEe 
Herford - Bad Salzuflen. ?edersam!""lung vorhan'~en. 
Jatum: 16. 9 .84 

Schmidt 

l 37 Ziegelt'Ilelker 
9.6. ca. 1-2 Ex. talzend im Oppenweher Moor. 

Hadaech 

L 38 Mauersegler 
2.9.1984 abends 1 Ex. in Bielefeld, Am Tiefen Weg. 

Conrads 

L 39 Eisvogel 

Sichtbeobachtung ei~es Ex. am 17. 3. 1983 im Oberen Luttertal; 
Anlage einer Steilwand wäre sinnvoll. 

Finke 

L 39 Eisvogel 

Am 15.2.84, 3. und 4.3.84 und 25.11.84 jeweils ein Ex. 
am Verler See (4116/2). Am 22.2.84 ein Ex. am Ölbach im 
Verler Ortskern (4117/1). 

Pähler 
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L 39 li4voael 
D4ei ßeotachlungen 1984 an de4 Wa4menau, ~7ß Spenge, 

A• Z7.~ai hinle4 de4 Ki4che ~allent4llck 3 ll, aut 
~eiden~4len,die ate4 dem Bach hnngen, 
Aa 14,nai 1 l~. tei Sullo4t, tliegl tachatw~4l4, 

Aa Z5.~04Z 4ilzt 1 c~. aut he4athnngenden lichen­
~4len an de4 Niede4•llhle am ~ahlen4ad, 

n,Klln4eteck 

L 39 Eisvogel 
Im Hai und Juni mehr.fach Sichtbeobachtungen von 1 - 2 Ex. 
in der Nähe des Fischteichgeländes Moorbachtal. In der 2. 
Maihälfte streiften die Tiere auch in den angrenzenden Siek­
bereichen umher. Nach Auskunft von V. Laske hat in einer neu 
angelegten Steilwand erstmals ein (erfolgloser) Brutversuch 
stattgefunden. Finke • 

L 39 Eisvogel 

1983 Brut in der Ziegeleikuhle Gliemke bei Enger/Kr. Herford. 
Barmeyer mdl. an Laege. 

Stange 

Mitte Oktober 83 2 Ex. an der Warmenau S Hoyel/MTB 3816 Spenge. 
Meyer zu Ohsen mdl. 

L 39 Eisvogel 

4,7.84 zwei Ex. im Enger Bruch. 
Ansonsten ziemlich regelmäßig ein Ex. 

1 39 Eisvogel 
29.2. 1 h. im Füllenbruch 
16.4. 1 Ex. im Erarnschetach 

K.Gehring 

Hadasch 

L 42 Grünspftcht 

Stange 

lm Sommer 1984 regelmäßig rufend am Hof Zurmühlen auf der 
Großen Egge/MTB 3916 Halle.MTB 3816 Fehlanzeige. Lottes,Stange 

L 42 Grünspecht 
18.3. an der oberen Emslutter rufend. 

Conrads 
L 42 Grünspecht 

Das Revier im Oberen Luttertal war auch 1983 wieder besetzt. 
Die außerordentlich milde Witterung Anfang Januar führte 
dazu, daß die klU - Rufreihe bereits am 1. 1. 1'83 erstmals 
verhört werden ~onnte. Finke 
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L42 8L43 Grün- und Grauspecht 

Weiterhin Bestandstief;nach meinen Feststellungen hat sich noch kei­

ne Erholung dar Bestände abgezeich■net. 

Schierholz 
L 43 Grauspecht 

1983 während der Brutzeit in Bielefeld - Quelle nicht bemerkt; 
ab Mitte August allerdings umherstreifende Exemplare. - äm 
Jo.12. 1983 (!) bei ungewöhnlich milden Temperaturen (8 C) 
in der Morgendämmerung um 8 Uhr mehrfach eindeutig die Rufreihe 
im Oberen Luttertal verhört. 

Finke 

L 45 Kleinspecht 
18.2. eint im Enger Bruch. 

Gehring,Groß 
16.5. ein rufendes Männchen am Barringhof 

in Westerenger. 
Gehring,Stoppkotte 

L 45 Kleinspecht 

Brutverdacht für ein Paar in Bielefeld - Quelle 1983. 
Finke 

L 45 Kleinspecht 
Brutzeitbeobachtungen im Bereich Bracksiek/Schildesche und 
~oorbachtal; dort imitiert Star die ki-ki-ki-Reihe. 

Finke 

L 45 Kleinspecht 
Am 21.4.84 ein Paar am Ostrand der Sürenwiesen zwischen 
Verl und Sende-Mitte. 4117/1. 

Pähler 
Mittelspecht 

30.04.04. 1 ruf. d"südl. von Büren an Kreisgrenze des 
Kreises Pb 

Schnell, Finke 
L 47 Schwarzspecht 
1984 ein Brutrevier in "Pählers Ort" am Südrand des 
Holter Waldes und am Landerbach Nähe Hof Westerebbing­
haus in Sende. 4117/1. 

Pähler 
L 47 Schwarzspecht 

Am 23. 1. 1983 anhaltende Flugrufe S des Wochenendhausgebietes 
Lipperreihe bei Sennestadt. Finke 

~ 48 1:/endehals 
1 am 1o.5.84 im Füllenbruch bei ~erford 

.Schieke, Schmidt 
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0 11 Haubenlerche 

1983 Brutzeitbeobachtungen Nähe VerkehrsUbungsplatz in Biele­
feld-Quelle 1983. 

Finke 

0 11 Haubenlerche 

2 Ex. überwintern 1983/84 u. 1984/85 in Bürener Innenstadt 

Härtel 

O 11 Haubenlerche 
1984 zwei Brutpaare bei den Hochhäusern am Verler See 
(4116/2) und ein Paar auf dem Verler Marktplatz (4117/1). 

Pähler 

O 12 Heidelerche 
20.5.1984: Nistet offenbar am Hof Brink im Roggen (Am Stall­
feld, Stukenbrock). d und~ warnend auf Leitungsdraht. In 
unmittelbarer Nähe 2 Ortolane (d). 

Conrads 

O 12 Heidelerche 

30.09.84. ca. 30 Ex. rasten in Wiesen am Keddinghäuser See 

Schnell 

O 16 Uferschw_albe 
1984 kleine Kolonie am 3a g~ersee : 'od · enmühle, 

:~öller, Schmidt 

016 Uferschwalbe 

Frühjahr 1984 kleine Kolonie Lege/Müssen(Karkhof) 

Schierholz 

0 17 Pirol 

Zwei Ex. anhaltend rufend am 12. 5. 83 in feuchtem Eichen -
Hainbuchenwald S Batenhorst zwischen Stromberg und Langenberg 
(MTB 4215 Wadersloh). 

Finke 

0 19 Saatkrähe 

14.03.04. ca. 2.300 Ex. auf gepflügtem Feld bei Keddinghausen 

Härtel 

Saatkrähe 
+ - 10.000 Ex. zwischen Benhausen und 

Marienloh auf den Feldern. 

Klaffke 
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0 26 Tannenmeise 
1984 Brut in einem Nistkasten mit ovalem Loch in einem Apfel­
baum unseres Gartens. Der Boden der Holzbetonhöhle wurde un­
mittelbar vor dem Ausfliegen der Jungen vom Buntspecht durch­
schlagen. 

Finke 

.Q._ 27 'Hauben~:.~ 
Im stuckenberg bei Herford in nahezu jeder größeren ~adelan-

pflanzung, vermutl. ~ 1o Reviere. 
Schmidt 

0 30 Schwanzmeise 
Gelegentliche Beobachtungen im Mai und Juni (neben einzelnen 
Winterbeobachtungen) im Gebiet der Fischteiche des Moorbach­
tales deuten auf ein Brutvorkommen hin. 

Finke 

O ~o Schwanzmeise ~----- ---Im stuckenberg bei Herford vermutl. wenigstes 5 ?-.eviere • 
Schmidt 

0 33 Gartenbaumläufer 
1984 hat ein Paar im Innern unseres Hauses (Fachwerk) gebrü­
tet. Die Tiere gelangten durch einen Schlitz unter den Schal­
brettern des NGiebels nach innen. Ausfliegen der 5 juv. am 
20.6. 1984. 

Finke 

034 Zaunkönig 
15.1.85 gegen 1? Uhr 5 Ex in einem Straßenbaum am Theater in Det-

mold,flogen gsneinsam abJ -10°C;gemeinsamer Schlafplatz wie von Baum­

läufern bekannt?Meine ettSte Beobachtung mehrerer Zaunkönige im Schwarni 

außerhalb der Fortpflanzungszeit. 
Schierholz 

035 Wasseramsel 

13.11.84 1 Ex f Borkhausen bei Blomberg am Königsbach;55 g ; Unter­

suchung ergab keinen besonderen Befund. 

Schierholz 

0 35 ·.-vassera:nsel 
Im ~erretal bei Bad Salzuflen 1 am 22.1.85 

Schmidt 

G 37 lach~:olderdros~el 
In ·rerretal bei 3ad Salzuflen 4 Reviere. 

Schmidt 
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0 41 Ri.D,g_drossel 
Im ~erretal bei Bad Salzuflen 1,1 am 15.4.84 
Bei Lage 1,1 am 21.4 . 84 

Schmidt 

0 43 Steinschmätzer 
17.4.84 1 Ex. 9.8.84 1 Ex. 
3.5.84 1 Ex. 10.9.84 2 Ex. 
8.5.84 1 Ex. 12.9.84 1 Ex. im Enger Bruch 

25.5.84 1 Ex. 16.9.84 1 Ex. 
30.5.84 1 Ex. 9.9.84 10 Ex. 

Allert,Gehring,Stoppkotte,Groß 
4 Ex. am 31.8.84 am Hücker-Moor. 

Allert 

0 43 Stein~ch•~tze1 
A• 23.Ap4il 1984 1 l~. in No4d~penge aut l4dhauten. 

A• B.~ai 1984 1 l~. •it zwei ß4aunkehlchen aut reld 
in de~ Redecke, ~7ß Spenge. 

~.Kan~eleck, H.Lotte~ 

043 Steinschmätzer 
Am 15.4.84 1 Ex., am 23.4.84 2 Ex. in den Grasmeer­
wiesen in Verl-Bornholte. Am 25.4.84 2 Ex. zwischen 
Bornholte und Kaunitz. 4117/1. 

Pähler 

0 44 Schwarzkehlchen 
10.6. 2.1 EI. Oppen~eher Moor. 

Hadascb 

0 45 Braunkehlchen 
Vom 17.4.-3.6.84 regelmäßig durchschnittlich 4 Ex. im Enger Bruch. 
Am 14.8., sowie 9.9 • . je 1 Ex. , am31.8. 3 Ex. und am 12.9.84 5 Ex. 
ebenfalls Enger Bruch. 

Allert,Gehring,Groß,Stoppkotte 

0 45 ß4aunkehlchen 
19.~ai 84 - 1 l~. aut Koppelptahl tei St.Annen 
2.Sept. - 1 l~. aut Lattenzaun tei Latke•ahle 

a• Violentach. 

0 45 Braunkehlchen 
Am 23.4.84 2 Ex. in den Grasmeerwiesen in Verl-Born­
holte, am 25.4.84 4 Ex. zwischen Verl und Kaunitz und 
am 5.5.84 1 Ex. südlich Sende-Mitte. (alle 4117/1). 

0 45 ß4aunkehlchen 

Z9.Sept. 84 -

Pähler 

2 l~. aut Stacheld~ahtzaun i• D~h~en, 
~7ß Spenge 
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0 45 Braunkehlchen 
Auch 1984 als Brutvogel auf dem MTB 3816 Spenge fehlend. 
Letzte Brut 1976 im Ahler Bruch. Stange 

Am 27.5.84 1 singendes~ und 1i an Weg1·and im Grünland des 
'Speckenfladder' bei Oppenwehe.Bs besteht Brutverdacht! 

Stange,Wessel 

0 46 Gartenrotschwanz 
31.5.1984 1 ~ am Ho! Westermeier (Stukenbrock) singend. 

Conrads 

0 46 Gartenrotschwanz 
Einige Maibeobachtungen im Moorbachtal (3917/11 und 13) waren 
vermutlich sämtlich Beobachtungen später Durchzügler (kaltes, 
nasses Frühjahr!). Unmittelbar S der Fischteiche habe ich 
zwar am 10.5. 84 Balzaktivitäten eines Paares beobachtet, 
die Tiere aber später nicht wiedergefunden. Der erschrek­
kende Rückgang gerade dieser Art scheint dazu geführt zu 
haben, daß sie als Brutvogel im gesamten Nordbereich der 
Stadt Bielefeld verschwunden ist. 

Finke 

Oc:16 Gartenrotschwanz 

15.4.84 1 sing. ,1 DT-Berlebeck,Stemberg 

24.4.84 1 sing.~ Alteichenbestand am Norderteich 

Es gilt auch für 1984,was ich in Omith.Mitt.rur Ostwestf.-Lippe 1982 

(6.40) und 1983(S.32)ausgeführt habe. 

Schierholz 

0 46 Gartenrotsc1:wanz 
1984 1 nrutpaar auf dem Friedhof in ~penge.(P.Kaiser,rndl.) 

Stange 

0 48 Nachtigall 
Keines der auch jetzt noch vorhandenen und in (äußerlich) 
leidlich gutem Zustand befindlichen 5 bis 6 potentiellen 
Nach tigallreviere entlang des Moorbaches in NBielefeld 
war 1984 besetzt. Nirgendwo wurde eine Nachtigall hier 
verhört. Außer einer Verarmung der Nahrungsfauna dürften 
Faktoren auf dem Zuge und im Uberwinterungsgebiet für den 
Rückgang der N.bestände mitverantwortlich sein. 

Finke 

0 48 Nachtigall 

Ab 31.5. 1983 singt ein~ bis Mitte Juni neben der Gustav -
Heinemann - Schule (Marienfelder Straße) in Bielefeld-Quelle. 
In den letzten Jahren war dieses Revier nicht besetzt gewesen. 

Finke 



- 47 -

048 Nachtigall 
Im Mai 1984 je ein Brutrevier am trockenen Furlbach­
bett/Hövelbruch in Osterwiehe (4117/;) und am Lander­
bach/Sürenwiese nordöstlich von Verl. (4117/1). 

Pähler 

0 48 1,iachtigall 
Seit 3 Jahren das erste mal Revierbesetzung im ~er ·etal bei 
Bad Salzuflen, mind. 3 Reviere. 1984 wesentlich mehr ZUfalls­
beobachtungen als in den Jahren davor. 

Schmidt 

0 48 Nachtigall 

1984. e:mtmals wieder 1 ( in Büren 

Schnell, Finke, Härtel 

0 48 Blaukehlchen 
Am 31.3.84 hielt sich 18' der weißsternigen Rasse im Enger Bruch 
auf. 

Allert 

Blaukehlchen 

02.04.04. 1 ? in Büren während des Schneefalls 

Schnell 

0 51 Feldschwirl 
Jeweils 1 Ex. im Enger Bruch am 24+25.5., 30.5., 19.7., 22.7., 
27.7., 28.7.84. 
Am 21.7.84 1 Ex. 300m südlich des Enger Bruchs singend. 

Gehring,Allert,Stoppkotte,Grob 

0 51 Feldschwirl 
3.6. 

11 • 6. 

ein singendes Ex.in Hücker Aschen 
an der Straße"An den Teichen" 
ein singendes Männchen an der 
Warmenau in Hücker Aschen 

K.Gehring 

0 51 Feldschwirl 
~0.5. 1 singendes b:. im Füllentruch. 

Hadasc~ 

O 51 _Feldschwirl 
Im .1er:"etal bei Ead .alzuflen 1 am 18.5.84, 2 am 27.5. sowie 
1 am 3o.5. 

Schmidt 

0 53 Teichrohrsänger 
Wie schon 1983 auch in diesem Jahr Brutverdacht im Enger Bruch. 

Allert,Gehring,GrOb,Stoppkotte 
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0 53 Teichrohrsänger 
3.6. mind. arei singende Männchen 

am Hücker Moor 
K.Gehring 

0 53 Teichrohrsän_E~ 

Im 'llerretal bei Bad Salzuflen ;t singendes :-:ännchen am 15. 5. sowie 
1 singendes ( ! ) :.;än~chen am 2. 9. 94 

Schmidt 

0 54 Sumpfrohrsänger 
Im gesamten Gebiet des Enger Bruchs mindestens 10 singended", 
sowie 6 Brutpaare festgestellt. 

Allert,Gehring,GroB,Stoppkotte 

0 54 Sumpfrohrsänger 
Brutverdacht 1984 filr mindestens drei Paare in der nördlichen 
Hälfte des Moorbachtales. Die im Charadrius 3/ 1984 mitgeteil 
ten Beobachtungen von S.n in und an Vegetationsbeständen mit 
horizontaler, großflächiger Blattstruktur (dort: Petasites) 
kann für ein morphologisch ähnliches Rhabarberfeld bestätigt 
werden. - Bruten ·wahrscheinlich sämtlich erfolglos. 

Finke 

0 56 Gelbspötter 
Auch in Optimalbiotopen 1984 nur wenige G.beobachtungen. Ein 
Zusammenhang mit dem ungewöhnlich kalten und nassen Frühjahr 
und Frühsommer ist wahrscheinlich. Mehrere Beobachtungen deu­
ten darauf hin, daß an einigen Stellen durchaus Tiere anwe­
send waren, aber nur eine sehr reduzierte Gesangsaktivität 
zeigten. Im Moorbachtal jedenfalls 1984 nur ein nachweislich 
ständig besetztes Revier; an drei weitere~ Stellen sporadi­
sches Auftreten. Die Art verdient mehr Aufmerksamkeit. 

Finke 

0 57 MönchsgrasmUcke 

Am 4.5.1984 eindeutig (optisch!)~- Gesang beobachtet. 

Finke 

059 Dorngresmilcke 

Im Moorbachtal 1984 nur an einer Stelle konkreter Brutver­
dacht (Hecken bei SUdellern; 3917/13). Mindestens zwei wei­
tere Brutplätze sind im Bereich des Moorbachtals in diesem 
Jahr durch Biotopzerstörung vernichtet worden. 

Finke 
o 59 Dorngrasmücke 

3.6. ein singendes Ex. am Hücker Moor 
K.Gehring 

0 59 DornfrasmUcke 
lo./11.6. 984 noch gelegentlich in Halbtrockenrasen­
GebUsch zwischen Egge und Weser singend. 

Conrads 
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0 59 Dorngrasmücke 
23.4. 1 Ex. Oppenweher r.oor. 

Hadaech 

059 Dorngrasmücke 

Auch 1n 1984 nur ganz vereinzelt singende Männchen;Bestandstiefl 

Schierholz 
O 61 Klappergrasmticke 
lo./11.6. 1984 auffallend häufig im Brakeler Bergland 
zwischen Egge und Weser. conrads 

0 63 Fitis 
1984 ungewöhnlich späte Erstankunft im Raum Theesen/Jöllen­
beck: Erstgesang am 26.4. 84. Seltener verhört als sonst. 

Finke 
O 64 Waldlaubsänger 

Brutverdacht für subopti. malen HaLi~4t (Buchenreinbestand 
mit 90% Kronenschluß, sei1r geringe Bodenvegetation)· Rest­
wald ~Am ~ampe" S_Kle~ngartenanlage Moorbachtal (39i7/11). 
Der wichtigste Teil dieses letzten in diesem Bereich für 
den W. geeigneten Bioto .ps ist im R erbst durch eine Mutter­
bodenaufschüttung vernicht~t worden. 

0 66 Sommergoldhähnchen 
Winterbeobachtung (teilw. 
23.1.1983 am Oberlauf des 
hat anhaltend gesungen. 

0 67 Grauschnäpper 

Finke 

ungewöhnlich milde Temperaturen) am 
Sprungbachs bei Sennestadt; das Tier 

Finke 

Am Moorbachtal beiderseits des Telgenbrink auf einer Strecke 
von 1,5 km 5 Reviere 1984. Das Paar an meinem Haus begann die 
Erstbrut spät (Ausfliegen der 4 juv. am 27.6.) und brütete 
im gleichen Nest ein zweites Mal (Ausflie&en der 3 juv. am 
18.8.). Trotz tagelangen Dauerregens sind alle Jungvögel 
ausgeflogen. 

Finke 

0 68 Trauerschnäpper 

Auffallend wenige Beobachtungen 1984. Im Bereich des Moorbach­
tales kein-Brutverdacht; die wenigen April-/Mai-Beobachtungen 
waren sämflich Beobachtungen von DurchzUglern. Die Art ver­
dient wieder mehr Aufmerksamkeit und ggfll1. die extra spät 
erfolgende Aufhängung nicht zu tief hängender Nistkästen. 

Finke 

0 70 Bergpieper 
Bis zum 15.4. des Jahres 84 hielten sich bis zu 8 Ex. im Enger Bruc 
auf.Zwischen dem 21.10. und 25.11. in geringer Zahl ebenfalls Enger 
Bruch 

Gehring,Allert,Stoppkotte,Groß 
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0 70 Wasserpieper 

11.04.04. 5 Ex. am Keddinghäus•r See 

Härtel 

Bers;Eie2er 
8.4. ca. Jo Ex. Fischteiche Rietberg 

10.4. ca. 20 Bx. -"- -"-
19.4. 1 Ex. -"- -"-

Klaffke 

0 70 Bergpiener 

1 vom 14.10.84- 2o.12.84 im lerretal bei Bad ~alzuflen. 

3ch·~i d t 

0 72 Baumpieper 
Im Furlbachgebiet am 16.5.1984 auf ca. 400 ha Parklandschaft 
mit Kiefernwald nur 2 d singend (1977 noch lo insgesamt ) . 

Conrads 
0 72 Baumpieper 
Bei langen Fahrten am lo./11.1984 zwischen Egge und Weser 
nur an wenigen Stellen singend: Straße Brakel-Ovenhausen, 
Abzweigung Ovenhausen/ Altenbergen, Straße Brakel (Hinnenburg)­
Bad Driburg. Trillernde B. ("Solling-Dialekt" nur bei Oven­
hausen (5 Ex.). Conrads 

0 73 ~iese~&~~ 
1984 1Bi NO von Wüsten. Das Revier befand sich in einer 
Höhe von ca.16om und war ausschlie ßlich umgrenzt von Acker­

fl ächen. 
Schmidt 

0 75 Gebilgsstelze 

Br~tverdacht fUr ein Paar am Moorbach N der Fischteiche 
Zwis~hen 10.4. ~nd 29.4. 1984 Sait1,,..,l.,. vo~ Nistmaterial durch 
d
0

as A ht der Nahe einzeln stehender Wohnhäuser (Hundehaare) 
as u IPLt sich ständig in der Nähe auf. • 

Finke 

O 75 Gebirgssyelze 
An der ~/erre vom HerforJer Stadtbereich ~,e entlang der i ~rre 
bis Lage 1o-15 Reviere 1984. 
1 Revier am Bolldambach bei Enger. 

Schmidt 
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0 76 Schafstelze, Nordische (Motacilla flava thunbergi ) 
Sehr starker Durchzug der Nordischen Schafstelze 1984 im Enger 
Bruch: 11 Ex. am r 1 • 5 • , 1 3 Ex. am 8. 5 • , 1 0 Ex. am 9. 5 • , 1 5 Ex • am 
11.5., 10 Ex. am 12.5., 15 Ex. am 13.5., 4 Ex. am 14.5., 3 Ex. am 
18.5.84. 

Allert,Gehring,Stoppkotte,Groß 

0 76 Schafstelze 
Noch am 30.5.84 hielt sich 1 Ex. der Nordischen Schafstelze 
im Enger Bruch auf! 

Dr.Allert,Allert 
Unter 80 Schafstelzen hielten sich am8.9.84 6Ex. der nordischen 
Unterart auf . 

Allert,Groß 

Schaf stelze 
19.4. 5 Bx. Rietberger Fischteiche 

Klaffke 

O 76 Schafstelze 
1 Revier am 3ag"'.ersee :-"oddenmüh1e 19B4 
1 Revier im Werretal bei Bad ~al zuflen 

0 76 Schafstelze 

-
Schmidt 

2 Ex. am 27.5.84 im 0ppendorfer Fladder beim 0ppenweher Moor. 
Stange,Wessel 

0 78 Raubwürger . 
Bis zum 18 4 84 regelmäßig 1 Ex. im Enger Bruch. 

• • Allert,Gehring,Groß,Stoppkotte 

0 78 Raubwürger 

E!n Raubwürger hiel~ sich mindestens in der Zeit vom 19.1. 
bis zum 27.1.1984 1n Obstbäumen, Weiden und Gebüsch beider­
seits des Telgenbrink (MTB Bielefeld 3917/11) auf gelegentlich 
nur zehn M!ter von einem Wohnhaus entfernt. Er ma~hte dort 
Jagd auf Mause und Kleinvögel. Am 27.1. im Wipfel einer alten 
Hauslinde Gesang (flötende, gurrende, krächzende Töne· starke 
Kleinvogelreaktion). Spätere Nachsuche war vergeblich: 

Finke 

0 78 Raubwürger 

An der Böschung der A 44 Nähe Diemelstadt ein Ex. am 29.10.1983. 
nach Greifvogelmanier ansitzend. 

Finke 
0 7'3 RaubwUrger 
9.6. 1 Ex. im 0ppenweher Moor. 

Hadasch 

O 78 Raubwür~ 
Im ·.rerretal bei 3ad Salzuflen 1 am 12.1o.84 

Schmidt 
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O 79 Neuntöter 
Besetztes Revier 1983 in altem Steinbruch SO Geseke. 

Finke 

o 79 Neuntöter 
1984. 24 BP in Sü.dwestl. Kreis Pb 

höchste Dichte seit 1980 
Bestandsaufn. v. 

H. Härtel, K. Schnell, Ch. Pinke 

0 79 N e.un.l tJte.,s 
A ~ Jun.i P~1tchLn. aut WLißdo~n.{u4ch in. Spe.n.gL•LLn.zh4. 
B:ut

0

nicht tu1e.1tkl. le.lzlL Be.otachtun.g dL4d'a• 1o.Aug. 
C.Stan.gL, ~.KUn.4e.te.ck 

0 79 Neuntöter 
1 d' am· 1 2. 6. 84 im Enger Bruch. . 

Stoppkotte,Allert,Gehring 

A21 Star 

Schon ab 3.8.84 bis in den November wieder Ansammlungen einiger Hun­

dert Ex in der Abenddämmerung;Einfall in die Röhrichtzone(Schlafplatz)I 

Schierholz 

R 22 Kernbeißer 
Im Bereich des Moorbachtales 1984 nur ein sicheres Revier 
mit Brutverdacht (N der Fischteiche). Hier Beobachtungen von 
2 bis 4 Ex. zu allen Jahreszeiten, 

Finke 

R 26 Berghä~fling 
20- 25 am2o.2.84 am Weserbogen bei Vennebeck. Die Flucht-

distanz lag bei 3m. 
Schmidt 

R 27 Birkenzeisig 
16. 12.1984 ca. 5o Ex. in Bielefeld, Wilbrandstraße, 
an Birken. Conrads 

R 27 Birkenzeisig 

1 • 1 a u f e i n e r L ä r c h e im Ga r t ·e n ( i n He e p e n ) am 2 7 • 1 • 8 4 • 

H.u.M.8ongards 

R 27 Birkenzeisig 

Die vielerorts spürbare Birkenzeisig - Invasion des Winters 
1982/83 hat sich auch in Bielefeld - Quelle bemerkbar gemacht: 
in den Birken eines Gartens an der Queller Straße waren nicht 
selten kleine Trupps zu beobachten, so z. 8. 6.2.1983 (ca. 
20 Ex.), 11.2. (2), 22. 2. (15), 28. 2. (10, zusammen mit 
~rlenzeisigen), 15. 3. (1 unter 15 Erlenzeisigen). LB eine, 
~ am 14. 4.1 Knospen einer Buche fressend. 

Finke 



R 27 Birkenzeisig 

18.09.84. 1 Ex. in Sande~ 

Birkenzeisig 
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Rodenbruch 54) 
Hä.rtel 

150 am 24.1.85 an einer Birkenallee zwischen Bad Salzuflen und 
Retzen. Der größte Teil gehörte zu C.f.flammea. 

Schmidt 

R 31 Fichtenkreuzschnabel 
Letzte Beobachtung von 8 Ex. im Rahmen der nahezu überall 
in unserem Raum spürbaren Invasion vom Herbst/Winter 83/84 
am 13. 3. 1984zwisc hen Theesen und Vilsendorf. 

Finke 

R 31 Ficbte~kreuzschnabel 
ß4. 1.1 Ex. ·Stuckenberg Herford 
27 2 1 1 Ex. Schweicbeln (Niekamp) 

• • • Hadasch 

R 31 Fichtenkreuzschnabel 
Im ~erretal bei Bad Salzuflen 1 am 19 . 3.84 

Schieke, Schmidt 

R 31 Fichtenkreuzschnabel 
22.07.a4. 1 o, 1 ~ u. 5 juv. bei Büren an kl. Teiche trinkend 

Härtel 

R31 Fichtenkrauzschnabel 

i S ~M 100 m südlich Emmerstausee bei Schieder 1.4,84 kle ner C11warm 

6. s. 84 . ·.kleiner Schwarm DT-4-iiddesen, Forstort Sternschanze 
Schierhölz 

R 33 Bergfink 
Der Winter 1983/84 hat offensichtlich einen mittelstarken 
Einflug von B.n gebracht. An meiner Futterstelle hielten 
sich zwischen dem 13. 1. und dem 8.4.1984 bis zu 30 Ex. auf. 

Finke 

Bergfink 

09.04.04. ca. 5.500 Ex. in Buchenwald bei Büren-WevelalNrg 

Härtel, Schnell 
R 36 Ortolan 
1984 nur noch 3 d im Furlbach-Gebiet nördlich der Hövel­
rieger Straße: 1 (6-jährig, rot/A-gelbgelb) an der Det­
molder Str., nahe Langestraße. 2 d, davon 1 Dialektmisch­
sänger, Am Stallfeld nahe Hof Brink. Möglicherweise 1 
Brutversuch. Conrads 
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R 37 Rohrammer 
Am 3.4.1984 hielt sich kurzzeitig ek\ elf unter einem Trupp 
Buch- und Bergfinken am Bodenfutter unmittelbar neben meinem 
Haus auf (Fotobeleg)6 Am Abend desselben Tages tauchte in 
gleicher Weise ein + auf. Zeitweise saß es in einem Apfel­
baum. (Zugerscheinungen). 

Rohrammer 

19.4. ca. 5o Ex. auf einer Schlammfläche 
der Rietberger Fischteiche 

Klaffke 

R 38 Haussperling 

Finke 

Auffällig war 1984 das völlige Fehlen des H.s (und des Feld­
sperlings) in der Umgebung unseres Hauses am Telgenbrink/ 
Moorbachtal. Nur dreimal kurzzeitig Einzeltiere an der Futter­
stelle beobachtet. Ebenfalls Fehlanzeige: Elster (auch als 
Umherstreifer) und Türkentaube (dito). 

Finke 

R 41 Rotkehlpieper 
1 mit Schafstelzen vergesellschaftetes Ex. im Enger Bruch. 

Allert,Gehring 

----------------

Anschriften der Autoren 

Allert, N., Kirchstr. lo, 49o5 Spenge 
Allert, U., Dr., Kirchstr. lo, 49o5 Spenge 
Bongards, H., Dr . , Am Vollbruch 1, 4800 Bielefeld 17 
Bongards, M., Am Vollbruch 1, 4800 Bielefeld 17 
Conrads, K., Dr., Am Tiefen Weg 15, 4800 Bielefeld 1 
Federschmidt, A., Hoberger Feld 41, 4800 Bielefeld 1 
Finke, Chr., Brenkener Str. 3o, 4793 Büren 1 
Finke, P., Prof. Dr., Telgenbrink 79, 4800 Bielefeld 15 
Gehring, K., Spenger Str. 338, 4904 Enger 
Götting 
Grob 
Groß, M., Dreyener Str. 3, 4904 Enger 
Hadasch, J., Hochstr. 31, 4900 Herford 
Härtel, H. u. H., Brenkener Str. 21, 4793 Büren 1 
Haubold, s., Graf-v.-Stauffenberg-Str. 4a, 4800 Bielefeld 
Klaffke, O., Rodenbruch 54, 4790 Paderborn 2 
Künsebeck, M., Schillerweg 6, 49o5 Spenge 
Laske, V., Wertherstr. 449, 4800 Bielefeld 1 
Lottes · 
Möller, E., Visionsstr. 8B, 4900 Herford 
Niemeyer, F., Babenhauser Str. 175, 4800 Bielefeld 1 
Pähler, H.-J., Krokusweg 12, 4837 Verl 
Preywisch, K., Ansgarstr. 19, 3470 Hijxter 
Schierholz, H., Bergstr. 18, 4930 Detmold 
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Schmidt, Chr., Kattenschling 31, 4900 Herford 
Schnell, K., Höhenweg 9, 4793 Büren 1 
Stange, Chr., Lange Str. 31a, 4905 Spenge 
Stoppkotte, H., Westerenger Str. 279, 49o4 Enger 
Tober 
Vahle, P., Vilsendorfer Str. 300, 4800 Bielefeld 15 
Wessel, H., Tatenhauser Weg 23, 4804 Versmold 
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Was ist der Naturwissenschaftliche Verein? 

Naturwissenschaftlicher Verein für Bie]efeld und Umgegend e.V. (gegr. 1908) 

Der Naturwissenschaftliche Verein für Bielefeld und Umgegend e.V. 
ist im Jahre 1908 gegründet worden, um drei Ziele zu verfolgen: 
1. die Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse, 
2. die naturkundliche Erforschung des heimatlichen Raumes, 
3. das aktive Eintreten für den Schutz von Natur und Landschaft. 

Der Verein verfolgt diese Ziele vor allem durch 

~

al ein Vortragsprogramm, 
ein Programm spezialisierter und interdisziplinärer Exkursionen, 
die Herausgabe einer naturwissenschaftlichen Schriftenreihe, 

de) die nach Disziplinen getrennte Arbeit in fünf Arbeitsgemeinschaften, 
) die Abhaltung von Kursen und Sonderveranstaltungen in Zusammenarbeit 

mit der Universität Bielefeld und der Volkshochschul~ 
f) die Zusammenarbeit mit dem Naturkunde - Museum Bielef&l.d1 
g) die pädagogische Arbeit in Kinder- und Jugendgruppen in gemeinsamer 

Trägerschaft mit dem Bund für Vogelschutz, 
h
1
_) einen fachlichen Auskunftsdienst, 
) die Anfertigung von Fachgutachten, Planungsvorschlägen und Natur-

schutzkonzepte~ · 
j) Öffentlichkeitsarbeit, und 
k) Aktivgruppenarbeit und praktischen Naturschutz. 

Das Programm des Vereins wird halbjährlich neu vom Vorstand erstellt, 
in einer detaillierten Übersicht ausgedruckt und an alle Mitglieder 
kostenlos übersandt; die Mitgliederzahl liegt gegenwärtig bei über 
650 Einzelpersonen, der Mitgliedsbeitrag beträgt z.Zt. DM 30,-- pro 
Jahr und Person (Schüler, Auszubildende, Studenten und Arbeitslose 
die Hälfte, Ehegatten ein Dittel) und schließt den kostenlosen Bezug 
des jeweils neuesten Bandes der Schriftenreihe ein. Diese umfaßt bis 
heute 26 Bände (der 27. ist im Erscheinen), zuzüglich vier Sonderbände. 
Eine ganze Reihe der älteren Bände, beginnend in den fünfziger Jahren, 
ist noch in einigen Exemplaren gegen Entgelt im Naturkunde - Museum 
erhältlich. Der 25. Band (1981) enthält u.a. die von K. Conrads zusam­
mengestellten Ergebnisse der Rasterkartierung der Brutvögel in Ostwest­
falen - Lippe, die zwischen 1976 und 1980 durchgeführt worden ist. 
Die Vereinsbeiträge werden zu 80% für die Herausgabe dieser Schriften­
reihe verwendet. EinSchriftentausch, der seit 1908 mit sehr vielen in­
und ausländischen Schwesterorganisationen, wissenschaftlichen Institu­
ten und Bibliotheken besteht, hat zu einer weithin beachteten Vereins­
bibliothek geführt, die Mitgliedern im Naturkunde - Museum zur Ver­
fügung steht. 
Die fünf gegenwärtig bestehenden Arbeitsgemeinschaften sind: 
1. Geologie/Mineralogie (Leitung: Dr. Büchner/Neumann) 
2. Pilzkunde/Mykologie (W. Sonneborn) 
3. Geobotanik (U. Raabe) 
4. Ornithologie (Dr. Conrads/Bader) 
5. Ökologie, Naturschutz, Landschaftspflege (Mensendiek). 

Die ornithologische Arbeitsgemeinschaft, die eng mit dem Bund für Vogel• 
schutz Ostwestfalen zusammenarbeitet, trifft sich während des Winter­
halbjahres regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im Monat um 19.45 Uhr 
im Naturkunde - Museum. Auskünfte zu Sommertreffen und allgemeinen Fragen 
erteilen die Leiter (0521/ 2 31 46 bzw. 05201/ 1 05 19). Hauptaufgabe 
der nächsten Zeit soll die Erstellung einer Bielefelder·Avifauna sein. 
Jeder an der heimischen Vogelwelt Interessierte ist herzlich zur Teil­
nahme eingeladen! Wir freuen uns über jeden neuen Mitstreiter! 

(Allgemeine Auskünfte: Naturkunde - Museum: 0521/51 24 83) 

Vorsitzende: Dr. Martin Bümner und Prof. Dr. Peter Finke • Ehrenvorsitzender: Klaus Conrads 
Konten: Sparkasse Bielefeld (BLZ 480 50161) 41l 165 , Postsched<.konto Hannover 60 471. 307 

Der NaturwiHenschaftliche Verein für Bielefeld und Umgegend verfolgt ausschlie81ich gemeinnützige Ziele 
(Beiträge und Spenden sind s~uerabzugsfähig) 


